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Liebe Neukirchnerinnen und Neukirchner!

Aktueller Stand Industriepark 
– Erweiterung

Wie bereits mehrfach berichtet, hat der 
Gemeinderat am 4. März 2019 einen ein­
stimmigen Grundsatzbeschluss für die 
Umwidmung zur Erweiterung des Indu­
strieparks gefasst (mit allen Stimmen der 
im Gemeinderat vertretenen Fraktionen). 
Eingeleitet wurde das Verfahren wieder 
einstimmig am 10.2.2020. 
Der Umwidmungsantrag erfolgte auf 
Anregung des Gemeindeverbandes I-Park 
Braunau-Neukirchen, bzw. der Stadtge­
meinde Braunau als Grundbesitzer.

Die Erweiterung des Industriestandortes 
hat den Zweck, die Standortsicherung be­
stehender Betriebe zu gewährleisten, Ar­
beitsplätze abzusichern und zu schaffen. 
Als Erweiterungsflächen eignen sich – ins­
besondere aufgrund ihrer räumlichen Nähe 
zum bestehenden Industriestandort – die 
im Eigentum der Stadtgemeinde Braunau 
stehenden Grundstücke.

Als nächster Schritt wird vom Gemeinde­
verband Industriepark Braunau-Neukir­
chen auf Anforderung der Aufsichtsbe­
hörde hin eine Umweltprüfung in Auftrag 
gegeben, die sich vermutlich über einige 
Monate, wenn nicht Jahre hinziehen wird. 
Erst nach dem Vorliegen des Ergebnisses 
kann über die weitere Vorgehensweise 
entschieden werden. Derzeit kann noch 
niemand sagen, welche Maßnahmen 
aufgrund der Umweltprüfung ergriffen 
werden müssen und auch in welchem Flä­
chenausmaß die Umwidmung durchge­
führt werden kann. 

Die bereits als Betriebsbaugebiet gewid­
mete Fläche im nördlichen Bereich des 
Areals soll nicht wie ursprünglich geplant 
in Industriegebiet umgewidmet werden. 
Dort soll Möglichkeit bestehen bleiben, 
dass sich auch kleinere und mittlere Unter­
nehmen ansiedeln können. Erste Anfragen 
gibt es bereits.
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In diesem herausfordernden Jahr konnten 
unter anderem zwei große Bauprojekte 
der Gemeinde abgeschlossen werden: 

1. Die Freifläche neben unseren Bildungs­
einrichtungen wurde fertiggestellt und 
bietet nun einen ansprechenden und aus­
reichend großen Parkplatz für Schulen und 
Kindergarten. In weiteren Bauabschnitten 
soll eine Fluchtstiege bei der Mittelschule 
errichtet und der Schulvorplatz zweckmä­
ßig gestaltet werden.

2. Der 1. Bauabschnitt der kommunalen 
Wasserversorgung mit Glasfaserversor­
gung wurde fertig gestellt. Die noch aus­
stehenden geplanten Asphaltierungsar­
beiten im Zuge des Wasserleitungsbaus 
sollen laut Zusage der Baufirmen noch 
heuer fertig gestellt werden. 2021 ist kein 
Wasserleitungsbauprojekt vorgesehen, die 
restlichen Asphaltierungsarbeiten sollen 
erfolgen.

Freifläche Parkplatz         	              Bilder: Gemeinde



Neukirchner  Gemeindezeitung 4|2020Seite  2 Neukirchner  Gemeindezeitung 4|2020 Seite  3

I H R  B Ü R G E R M E I S T E R  B E R I C H T E T

Sie sehen, es tut sich immer was in 
Neukirchen!

Ich wünsche Ihnen und Ihrer Familie 
einen besinnlichen Advent, eine gesegnete 
Weihnachtszeit und einen guten Rutsch 
ins Jahr 2021!

Bitte bleiben Sie gesund!

Ihr Bürgermeister

Auch für das kommende Jahr hat sich die 
Gemeinde wieder einiges vorgenommen:

•	 Der Gemeinderat hat sich für 
ein umfangreiches mehrjähriges 
Straßenbauprogramm entschieden 
mit welchem 2021 begonnen wird. 

•	 Das Kommandofahrzeug der Frei­
willigen Feuerwehr ist in die Jahre 
gekommen und rostet sehr stark. 
Es soll daher nicht wie ursprüng­
lich geplant 2022 sondern bereits 
2021 gegen ein neues ausgetauscht 
werden.

•	 Geplant sind wieder Renovierungen 
und Erneuerungen bei unseren Bil­
dungseinrichtungen.

•	 Darüber hinaus werden sicher noch 
andere Projekte begonnen werden.

Wilde Müllablagerungen

Sehr unerfreulich sind die zunehmenden 
illegalen Müllablagerungen in unserer Ge­
meinde – vor allem in den Waldbereichen. 
Diese wilde Abfallentsorgung ist nicht nur 
umweltverschmutzend, sondern verur­
sacht auch Kosten für die Allgemeinheit. 
Unsere Bauhofmitarbeiter sind regelmäßig 
damit beschäftigt diese Verunreinigungen 
wieder zu entfernen und sachgerecht zu 
entsorgen. Ich ersuche Sie, ein offenes 
Auge zu haben und unsere Gemeinde-Mit­
arbeiter zu informieren. 

Stolpersteinverlegung 

Aufgrund der Corona-Bedingungen 
konnte die feierliche Eröffnung und Ein­
weihung des Stolpersteinplatzes am Wei­
ten Bach nur eingeschränkt erfolgen. 
Einen ausführlichen Bericht über diesen 
Gedenkstein finden Sie auf den Seiten 12-
13 in dieser Gemeindezeitung. Ich danke 
Gemeindevorstand Karl Schmitzberger für 
diese Initiative, Organisation und Planung. 

Personalveränderung im Bauhof

Mit Ende des Jahres wird unser langjäh­
riger zuverlässiger Bauhofmitarbeiter und 
umsichtiger Schulwart Alois Peterlechner 
in den wohlverdienten Ruhestand gehen. 
Als neuen Mitarbeiter in unserem Bauhof 
begrüße ich Manfred Strobl sehr herzlich. 
Ich bin mir sicher, dass er sich schnell in 
das Team einfinden wird.

Neues Sport- und Spielgerät am Schulvor-
platz

Günther Weidlinger ist immer noch stark 
mit unserer Gemeinde verbunden. Da ihm 
Sport und Bewegung auch für unsere Ju­
gend wichtig sind, stellte er uns das von 
ihm entwickelte Sportgerät kostenlos zur 
Verfügung. Danke lieber Günther für die­
ses großzügige Geschenk. Unsere Jugend­
lichen nutzen es mit großer Freude.

Neues Sport- und Spielgerät am Schulvorplatz	                                                        Bilder: Gemeinde
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GEMEINDEMITTEILUNGEN

Wünschen Sie eine Veröffentli-
chung von Geburtsgratulationen, 
Eheschließungen, Ehejubiläen, 
Prüfungs- oder Berufserfolgen in 
der NGZ?

Wir freuen uns über Ihren TEXT mit 
FOTO per E-Mail an:
christina.zebhauser@neukirchen.ooe.
gv.at 
Der Glückwunsch oder die Gratulation 
wird dann in der darauffolgenden NGZ 
(Neukirchner Gemeindezeitung) ver­
öffentlicht.

G R A T U L A T I O N E N  /  G L Ü C K W Ü N S C H E

Julia Moser hat  an der Paris Lodron 
Universität Salzburg das Studium 
Molekulare Biowissenschaften erfolgreich 
mit dem  Bachelor of Science 
abgeschlossen.

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH

Hofbauer Manuel hat Ende Oktober das 
Informatikstudium an der TU Graz mit 
Bestnote abgeschlossen. 

HERZLICHE GRATULATION ZUM 
DIPLOMINGENIEUR

Michaela Mayer hat das Studium 
Lebensmitteltechnologie und 
Ernährung mit dem Master of Science in 
Engineering erfolgreich abgeschlossen.

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH

Julia Moser Bild: privat

Manuel Hofbauer, Bild: privat

Michaela Mayer, Bild: privat

G E B U R T

Herzlichen Glückwunsch an Tina und 
Manuel Dobler, Johannesweg 12 zur 
Geburt ihrer Tochter Jana Sophie Dobler 
am 12.10.2020 in Braunau am Inn.

Bild: privat
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EIN HERZLICHES DANKESCHÖN 
an Dr. Gerhard Roitner und 
sein Team und generell an den 
notärztlichen Dienst (141)

GEMEINDEMITTEILUNGEN 

Wir werden heute nicht nur immer 
häufiger Opfer, sondern auch ZeugInnen 
von Rassismus, verbaler Gewalt- und 
Todesdrohungen, Mobbing, Ausgrenzung 
und Diskriminierung, etc. im Internet. 
Was hindert uns daran, uns im Internet 
für unsere Peers einzusetzen und wie 
können wir zu zivilcouragiertem Handeln 
motiviert werden? 
Das Mauthausen-Komitee-Österreich hat 
darüber informiert, dass sie gemeinsam 
mit ExpertInnen "Zivil.Courage.Online" 
Trainings konzipiert und erstmals dafür 
Trainerinnen und Trainer ausgebildet 
hat, die ihre Ausbildung Ende August 
abgeschlossen haben. 
Die zentralen Ziele des ZIVIL.
COURAGE.ONLINE-Trainings sind 
die Sensibilität für zivilcouragiertes 
Handeln im Internet zu erhöhen, das eigene 
Verhaltensrepertoire auf unterschiedlichen 
Ebenen zu erweitern sowie Zivilcourage 

T R A I N I N G S  F Ü R  Z I V I L C O U R A G E  I M  I N T E R N E T

und gesellschaftliche Verantwortung 
auf Online-Plattformen zu stärken. Die 
Zivil.Courage.Online Trainings tragen 
zur Sensibilisierung, Förderung und 
Stärkung sozialer Kompetenzen bei und 
helfen bei Erarbeitung individueller 
Handlungsoptionen in schwierigen 
Situationen auf diversen Onlinekanälen. 

Die Zivil.Courage.Online Trainings sind 
für Jugendliche kostenlos und können 
hier gebucht werden. (Link: https://
www.zivilcourage.at/zivilcourageonline/
anmeldung-zivilcourageonline)

Für offene Fragen steht Ihnen das 
Mauthausen-Komitee-Österreich, 1020 
Wien, Obere Donaustraße 97-99/4/5, Tel. 
Nr.: +43 (0)1-212 83 33 oder per Email: 
info@mkoe.at zur Verfügung.

ACHTUNG! 
Neue Öffnungsze i ten 
der  Bez i rkshauptmannschaft  Braunau
Aufgrund der aktuellen Situation bitten wir Sie um Verständnis, dass der Parteienverkehr 
der Bezirkshauptmannschaft Braunau am Inn bis auf Weiteres nur mehr am

Montag, Mittwoch und Freitag 
von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr

nach Terminvereinbarung möglich ist.

Dies gilt nur mit Vorbehalt.
Aktuelle Informationen bitte auf der Homepage unter www.bh-braunau.gv.at prüfen.

KONTAKT:
Bezirkshauptmannschaft Braunau am Inn
Hammersteinplatz 1
5280 Braunau am Inn
Tel. +43 7722 803-0

(12.11.2020)

Covid schlägt plötzlich zu, ob dein Haus­
arzt Dienst hat oder nicht. Wenn es sich 
dann um deinen betagten Vater handelt, 
welcher an Demenz erkrankt ist, somit zur 
höchsten Risikogruppe gehört und sich 
durch dieses neuartige Virus plötzlich 
alles dramatisch verändert, bricht ein 
Gefühl von Angst und großem Unbeha­
gen aus.
Am Beginn hat der notärztliche Dienst 
schon etwas beruhigend einwirken kön­
nen.  Sonntagvormittag, als sich dann un­
ser Hausarzt Dr. Roitner telefonisch bei 
uns meldet, erfahren wir jene Unterstüt­
zung, welche große Erleichterung auslöst. 
Denn gerade in einer solchen Ausnah­
mesituation sehnt man sich nach einem 
Gespräch mit dem Arzt deines Vertrau­
ens. Dies hat dann nochmals eine andere 
Qualität.
Sehr ausführlich und gut verständlich 
wurde die Medikation besprochen, wor­
auf wir besonders achten müssen, was auf 
keinen Fall passieren sollte und ab wel­
chen Werten es wirklich kritisch werden 
kann. Als Resultat dieser kompetenten 
Unterstützung, wenn auch auf Distanz, 
haben wir Sicherheit in der Betreuung un­
seres Vaters gewonnen, somit bleibt ihm, 
so Gott will, ein Krankenhausaufenthalt 
erspart.

Gerade in der medizinisch ausgesprochen 
stressigen Corona-Zeit ist diese Eigen­
initiative von Dr. Roitner nicht selbst­
verständlich und wir wissen dies sehr zu 
schätzen.
 
EIN DANKESCHÖN VON EINER 
NEUKIRCHNER FAMILIE
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GEMEINDEMITTEILUNGEN – GEMEINDERATSBESCHLÜSSE 28.09.2020                             

Die Vollversion der gesamten 
Gemeinderatsbeschlüsse wird aus 
Datenschutzgründen NICHT auf   
der      Gemeindehomepage    veröffentlicht . 

Gemeinderatsbeschlüsse vom 28. September 2020

Prüfungsberichte der BH Braunau
a) zum RECHNUNGSABSCHLUSS 2019 
vom 07.09.2020, GZ: BHBRGem-2014-
4484/-Dei
Der Prüfungsbericht der Bezirkshaupt­
mannschaft Braunau vom 07.09.2020, GZ: 
BHBRGem-2014-4484/-Die, zum RECH­
NUNGSABSCHLUSS 2019 wurde zur 
Kennntnis genommen.

Prüfungsberichte der BH Braunau
b) zum VORANSCHLAG 2020 
vom 07.08.2020, GZ: BHBR-
Gem-2013-361955/13-1
Der Prüfungsbericht der Bezirkshaupt­
mannschaft Braunau vom 07.08.2020, 
GZ: BHBRGem-2013-361955/13-Ti, zum 
VORANSCHLAG 2020 wurde zur Kennt­
nis genommen.

NACHTRAGSVORANSCHLAG 2020
MITTELFRISTIGER ERGEBNIS- und FINAN-
ZIERUNGSPLAN 2020-2024
a) NACHTRAGSVORANSCHLAG 2020
Der NACHTRAGSVORANSCHLAG 
2020 wurde mit seinen Bestandteilen in 
der vorliegenden Fassung angenommen 
und beschlossen.

NACHTRAGSVORANSCHLAG 2020
MITTELFRISTIGER ERGEBNIS- und FINAN-
ZIERUNGSPLAN 2020-2024
b) MITTELFRISTIGER ERGEBNIS- und FI-
NANZIERUNGSPLAN 2020-2024
Der MITTELFRISTIGE ERGEBNIS- und 
FINANZIERUNGSPLAN 2020-2024 
wurde in der vorliegenden Fassung ange­
nommen und beschlossen.

PERSONALANGELEGENHEITEN
Dienstpostenplan – Änderung:
Ein Dienstposten in GD 14.1 - Referent/in - 
für die Einarbeitungsphase des neu bestell­
ten Amtsleiters befristet vom 01.02.2021 
bis zum 31.08.2021 wurde geschaffen und 
dafür die aufsichtsbehördliche Genehmi­
gung eingeholt. 

ÖRTLICHE RAUMORDNUNG – Änderung 
des Flächenwidmungsplanes
FWP Nr. 4, Änderung Nr. 59, und ÖEK Nr. 
2, Änderung Nr. 16 – ENTSCHEIDUNG
Die FWP-Änderung Nr. 4.59 und 
ÖEK-Änderung Nr. 2.16 wurden 
beschlossen.

SCHULWESEN
Schüler/innen Nachmittagsbetreuung –
Zusatz zur Trägervereinbarung 
Ein Zusatz zur Trägervereinbarung wur­
de mit der OÖ Hilfswerk GmbH Linz 
beschlossen und der GR-Beschluss vom 
01.07.2020 wurde dahingehend angepasst, 
dass die Laufzeit der mit der OÖ Hilfswerk 
GmbH abgeschlossenen Vereinbarung für 
die Schüler- und Nachmittagsbetreuung 
auf unbestimmte Zeit abgeändert wird.

STRAßENWESEN
a) L 1023 Schwander Landesstraße; Ge-
stattungsvertrag für die Errichtung einer 
kommunalen Wasserversorgungsanlage 
– Abschluss des Vertrages mit dem Land 
OÖ
Dem Gestattungsvertrag (GZ: BauNES­
MOS-2002-23818/112-PRI) mit dem 
Vertragspartner Land OÖ, Landesstra­
ßenverwaltung, Linz wurde seitens der 

Gemeinde Neukirchen zugestimmt und 
abgeschlossen.

STRAßENWESEN
b) Straßenbau im Zuge des Wasserlei-
tungsbaues, BA01 – Auftragsvergabe
Die Fa. STRABAG AG soll 
mit Straßenbauarbeiten um  
insgesamt € 102.496,49 exkl. MWSt. be­
auftragt werden. 

STRAßENWESEN
c) Fernwärme Neukirchen an der Enknach 
eGen; Ansuchen um Genehmigung von 
Straßenquerungen mit Fernwärmelei-
tungen in der Thannhauser Straße u. der 
Oberen Hofmark – Abschluss eines Ge-
stattungsvertrages
Der Gestattungsvertrag mit der Fernwärme 
Neukirchen an der Enknach eGen wurde 
abgeschlossen.



Neukirchner  Gemeindezeitung 4|2020Seite  6 Neukirchner  Gemeindezeitung 4|2020 Seite  7

GEMEINDEMITTEILUNGEN

Anrainerpflichten nach § 93 StVO – Hinweise 
zum Winterdienst 2020/2021

Seitens der Gemeinde Neukirchen an 
der Enknach wird auf die gesetzlichen 
Anrainerverpflichtungen, insbesondere 
gemäß § 93 Straßenverkehrsordnung 
1960 – StVO 1960, BGBl 1960/159 idgF, 
hingewiesen:

§ 93 StVO 1960 lautet
„(1) Die Eigentümer von Liegenschaften 
in Ortsgebieten, ausgenommen die 
Eigentümer von unverbauten land- 
und forstwirtschaftlich genutzten 
Liegenschaften, haben dafür zu sorgen, 
dass die entlang der Liegenschaft in 
einer Entfernung von nicht mehr als 3 m 
vorhandenen, dem öffentlichen Verkehr 
dienenden Gehsteige und Gehwege 
einschließlich der in ihrem Zuge 
befindlichen Stiegenanlagen entlang 
der ganzen Liegenschaft in der Zeit 
von 6.00 bis 22.00 Uhr von Schnee und 
Verunreinigungen gesäubert sowie bei 
Schnee und Glatteis bestreut sind. Ist ein 
Gehsteig (Gehweg) nicht vorhanden, so 
ist der Straßenrand in einer Breite von 
1 m zu säubern und zu bestreuen. Die 
gleiche Verpflichtung trifft Eigentümer 
von Verkaufshütten.
(1a) In einer Fußgängerzone oder 
Wohnstraße ohne Gehsteige gilt die 
Verpflichtung nach Abs. 1 für einen 
1 m breiten Streifen entlang der 
Häuserfronten.
(2) Die in Abs. 1 genannten Personen 
haben ferner dafür zu sorgen, dass 
Schneewächten oder Eisbildungen von 
Dächern ihrer an der Straße gelegenen 
Gebäude bzw. Verkaufshütten entfernt 
werden.
[…]
(6) Zum Ablagern von Schnee aus 
Häusern oder Grundstücken auf 
die Straße ist eine Bewilligung der 
Behörde erforderlich. Die Bewilligung 
ist zu erteilen, wenn das Vorhaben die 
Sicherheit, Leichtigkeit und Flüssigkeit 
des Verkehrs nicht beeinträchtigt.“

Im Zuge der Durchführung des 
Winterdienstes auf öffentlichen 
Verkehrsflächen kann es aus 
arbeitstechnischen Gründen vorkommen, 
dass die Straßenverwaltung Flächen 
räumt und streut, hinsichtlich derer die 
Anrainer/Grundeigentümer im Sinne 
der vorstehend genannten bzw. anderer 
gesetzlicher Bestimmungen selbst zur 
Räumung und Streuung verpflichtet sind.

Die Gemeinde Neukirchen an der 
Enknach weist ausdrücklich darauf 
hin, dass

•	 es sich dabei um eine (zufällige) un­
verbindliche Arbeitsleistung der Ge­
meinde Neukirchen an der Enknach 
handelt, aus der kein Rechtsan­
spruch abgeleitet werden kann;

•	 die gesetzliche Verpflichtung sowie 
die damit verbundene zivilrechtli­
che Haftung für die zeitgerechte und 
ordnungsgemäße Durchführung der 
Arbeiten in jedem Fall beim ver­
pflichteten Anrainer bzw. Grundei­
gentümer verbleibt;

•	 eine Übernahme dieser Räum- und 
Streupflicht durch stillschweigen­
de Übung im Sinne des § 863 All­
gemeines Bürgerliches Gesetzbuch 
(ABGB) hiermit ausdrücklich aus­
geschlossen wird.

Die Gemeinde Neukirchen an der 
Enknach ersucht um Kenntnisnahme 
und hofft, dass durch ein gutes Zusam­
menwirken der kommunalen Einrichtun­
gen und des privaten Verantwortungsbe­
wusstseins auch im kommenden Winter 
wieder eine sichere und gefahrlose Be-
nützung der Gehsteige, Gehwege und 
öffentlichen Straßen im Gemeindege-
biet möglich ist.

Einen besinnlichen 

Advent, eine gesegnete 

Weihnachtszeit im 

Kreise Ihrer Familie 

und einen guten Rutsch 

ins Jahr 2021, aber 

vor allem Gesundheit 

wünschen 

Bürgermeister Mag. Johann 

Prillhofer, der Gemeinderat, 

Amtsleiter Josef Rosenhammer 

und die Gemeindeverwaltung!

Bilder: Anna Plainer
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GEMEINDEMITTEILUNGEN  – BLUTSPENDEAKTION ROTES KREUZ
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GEMEINDEMITTEILUNGEN  –  STELLUNGSINFORMATION, FRAUFUERFRAU

Aufgrund des drastischen Anstieges 
der COVID-19-infizierten Personen 
in Österreich und der damit 
verbundenen erhöhten Gefährdung 
von Stellungspflichtigen im Rahmen 
der Stellung wird ab 18.11.2020, 
bis auf Weiteres die Anzahl der 
Stellungspflichtigen reduziert.

Ziel ist es, durch den so erzielbaren 
höheren Abstand und die Verringerung der 
Personenkontakte die Wahrscheinlichkeit 
einer möglichen Infektionsübertragung zu 
reduzieren.

Sollte sich jedoch die COVID-19 Lage 
weiter verschlechtern, wird darauf 
hingewiesen, dass in Abhängigkeit von 
der weiteren Entwicklung der Situation 
Änderungen jederzeit möglich sind.

Stellungsstraße des Bundesheeres 
Reduktion der Stellungspflichtigen pro Stellungsturnus 
– Information

Jene Stellungspflichtigen, bei denen 
aufgrund der Reduktion der ursprüngliche 
Stellungstermin verschoben werden muss, 
erhalten (zeitnah bzw. kurzfristig!) ein 
Informationsschreiben, dass die Stellung 
verschoben wird. 

Der neue Stellungstermin wird individuell 
mittels einer neuerlichen „Ladung zur 
Stellung“ bekannt gegeben. In dieser 
Ladung zur Stellung ist der Zeitpunkt 
des Beginnes, die Dauer und der Ort der 
Stellung angeführt.

Zusätzlicher Informationsbedarf wird 
unter der Telefonnummer +43(0)50201 
– 42 41032 beziehungsweise unter der 
E-Mailadresse: bundesheer.o@bmlv.gv.at 
gedeckt.

Wohin, wenn es Zuhause nicht 
mehr auszuhalten ist? 
F r a u e n ü b e r g a n g s w o h n u n g 
Braunau als Möglichkeit

In Zeiten von Ausgangsbeschränkungen 
müssen Menschen in gemeinsamen 
Wohnungen näher zusammenrücken. 
Oft kommt es durch mangelnde 
Ausweichmöglichkeiten vermehrt 
zu Streitereien und Schwierigkeiten 
treten deutlicher zutage. Probleme 
können sich in unterschiedlichen 
Beziehungskonstellationen ergeben, 
wie zB durch den Partner/die Partnerin 
oder auch durch die Eltern. Gerade 
Frauen versuchen zu kompensieren, 
versuchen Situationen zu entschärfen 
und halten oft sehr lange aus. Dies kann 
zu einer psychischen Belastung führen. 
In unsicheren Zeiten wie diesen, ist es 
für Frauen wichtig zu wissen, dass es 
Möglichkeiten gibt, aus krankhaften 
Beziehungen auszusteigen. 
Wenn die Gefahr besteht, dass man 
verletzt, bedroht oder verfolgt wird, 
braucht es den Schutz durch ein 
Frauenhaus. Lebt man jedoch in einer 
psychisch belasteten Beziehungssituation 
hilft die Frauenübergangswohnung  
Braunau.  Auch in der Corona- Zeit ist es 
möglich in die Frauenübergangswohnung 
einzuziehen. Sie bietet Frauen sofort eine 
Wohnmöglichkeit. Sechs Monate können 
Frauen gemeinsam mit ihren Kindern 
dort wohnen. Mit Hilfe einer Beraterin 
entwickeln sie neue Perspektiven, um in 
ein selbstständiges Leben zu finden. 

Nähere Informationen erhalten sie in der 
Frauenberatungsstelle Frau für Frau, auch 
anonym möglich.
Frau für Frau
Stadtplatz 6/1
5280 Braunau
07722/64650
office@fraufuerfrau.at
www.fraufuerfrau.at

Text: Mag.a Christina Wimmer

ÖSTERREICHISCHES BUNDESHEER
Militärkommando OÖ
Ergänzungsabteilung

Bild: Frauenübergangswohnung



Neukirchner  Gemeindezeitung 4|2020Seite  10 Neukirchner  Gemeindezeitung 4|2020 Seite  11

Liebe Bürgerinnen und Bürger der 
GEMEINDE NEUKIRCHEN AN DER 

ENKNACH!

Ihre Anregungen, Beschwerden und 
sonstigen Meldungen an die Gemeinde 
nehmen wir gerne entgegen und wir 
werden uns verlässlich und so schnell 
wie möglich darum kümmern.

Sie können Ihre Anliegen per Mail  
(gemeinde@neukirchen.ooe.gv.at) 
oder auch telefonisch (+43 7729 2255-
200) an uns richten.

Die Gemeindeverwaltung  
Neukirchen an der Enknach

News JugendReferat

HELP GV – Online Rechner /Apps
https://www.help.gv.at/Portal.Node/hlpd/public/
content/340/Seite.34060837.html

4youCard
www.4youcard.at

E-Government 
ABC
https://www.digitales.oes-
terreich.gv.at/das-e-go-
vernment-abc

Die QR Codes können mit dem 
Smartphone (App, QR Scanner) ab-
gelesen werden.

Hinweis QR Code auf Gemeindevor-
schreibung:
Auf Ihren Zahlscheinen der Gemeinde 
finden Sie auch den QR-Code. Dadurch 
können Sie als Empfänger der Vor­
schreibung mit Ihrem Smartphone oder 
Tablet und einer eBanking-App mit 
QR-Code-Scanner den aufgedruckten 
Code einlesen. Das Ergebnis ist eine 
vorausgefüllte Überweisung, die Sie 
nur mehr zur Zahlung freigeben müs­
sen. Ein weiteres innovatives Feature, 
das Zahlungsvorgänge für Bürgerinnen 
und Bürger erheblich bequemer gestal­
tet.

facebook                     twitter           

Interessante LinksJugendservice – Information 
und Beratung für Jugendliche im 
Bezirk Braunau

GEMEINDEMITTEILUNGEN

Mit dem Oö. Familienpaket soll 
frisch gebackenen Eltern ein 
Überblick über die vielfältigen 
U n t e r s t ü t z u n g s m ö g l i c h k e i t e n 
und über die Beratungs- und 
Betreuungsmöglichkeiten gegeben 
werden. Das Oö. Familienpaket soll aber 
auch als Begleiter des Kindes in Form 
einer Dokumentenmappe über das 
Babyalter hinaus von Nutzen sein. Das 
in der Mappe beigelegte Gutscheinheft 
bietet zusätzlich kleine finanzielle 
Starthilfen durch Betriebe.
Das Familienpaket kann von 
Schwangeren und bei der Geburt 
eines Kindes beim Gemeindeamt 
Neukirchen a.d.E. abgeholt werden.

OÖ. FAMILIENPAKET
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Die richtige Information ist Voraussetzung 
für wichtige Entscheidungen im Leben.
Durch das Aufzeigen von vielfältigen 
Möglichkeiten und Perspektiven bietet 
das Jugendservice Hilfe, um eine indivi­
duelle Entscheidung zu unterstützen. So 
werden junge Menschen in ihrer Selbst­
verantwortung gestärkt und eigenständiges 
Handeln der Jugendlichen wird gefördert. 
Die Fragen, die an das Jugendservice ge­
stellt werden, sind so unterschiedlich wie 
die Jugendlichen selbst: Arbeit, Bildung, 
Freizeit, Rechtliches, Fragen zur ersten 
Liebe und Sexualität sind ebenso Themen 
wie Auslandsaufenthalte, Informationen 
zu Bundesheer und Zivildienst oder zum 
Jugendschutzgesetz. Diese Informatio­
nen werden in persönlichen Gesprächen, 
mittels Infomaterial und digital über die 
Webseite www.jugendservice.at weiter­
gegeben. Dort findet man außerdem die 
größte Ferialjobbörse Oberösterreichs 
und die Jugendservice Lernbörse. In diese 
können sich Nachhilfesuchende eintragen, 
als auch Jugendliche, die Nachhilfe geben 
möchten. Sehr gut angenommen werden 
die Workshops für Schulen, Gemeinden 
und Jugendgruppen zu verschiedenen The­
men. Wer keine Möglichkeit hat persönlich 
vorbei zu kommen, kann die anonyme On­
lineberatung nutzen. Das Projekt "Jobcoa­
ching" bietet Unterstützung bei der Suche 
nach dem richtigen Ausbildungsplatz. Im 
Bereich Bildungs- und Berufsorientierung 
werden individuelle Schul- und Studien­
wahlberatungen angeboten. Dieses umfas­
sende und kostenlose Service gibt es auch 
für Jugendliche aus dem Bezirk Braunau. 

Jugendservice Braunau
Salzburger Vorstadt 13
5280 Braunau
Mo-Do: 14.00-17.00 Uhr 
und nach Vereinbarung
Tel: 07722/ 222 33
jugendservice@ooe.gv.at 
www.jugendservice.at

 Jugendservice des Landes OÖ
 4youcard
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GEMEINDEMITTEILUNGEN – AK-INFOS

Ihre Fragen während der 
Coronakrise: 
Von Homeoffice bis Kurzarbeit

Corona hat uns wieder fest im Griff. Der 
neuerliche Lockdown wirft alte und neue 
Fragen auf. Darum wenden sich tausende 
Beschäftigte an die AK-Rechtsberatung. 
Die meisten ihrer Anfragen drehen sich um 
Homeoffice, Kurzarbeit, Risikogruppen 
oder Kinderbetreuung. Unsere Experten/-
innen im Arbeits- und Sozialrecht, 
im Konsumentenschutz und in der 
Bildungsberatung sind auch während des 
Lockdown für Sie da:

AK-Rechtsschutz-Hotline 050/6906-1 
oder rechtsschutz@akooe.at 
AK-Konsumentenschutz 050/6906-2 
oder konsumentenschutz@akooe.at 
AK-Bildungsberatung 050/6906-1601 
oder bildungsinfo@akooe.at 
ooe.arbeiterkammer.at/videoberatung 

PFLEGEGELD – die AK berät und hilft vor Gericht

Wenn Sie oder Ihre Angehörigen im 
täglichen Leben fremde Hilfe benötigen 
und einige Anspruchsvoraussetzungen 
erfüllen, haben Sie möglicherweise 
Anspruch auf Pflegegeld. Dann 
sollten Sie beim zuständigen 
Pensionsversicherungsträger gleich einen 
Antrag stellen. Dabei können Sie auf die 
Unterstützung der AK Oberösterreich 
zählen: Wir bieten unseren Mitgliedern 
eine umfassende Beratung und kostenlose 
Rechtsvertretung.

Unser Angebot für Sie:
•	 Wir prüfen, ob und in welcher Höhe 

Sie Anspruch auf Pflegegeld haben.

•	 Wir unterstützen Sie bei der Antrag­
stellung.

•	 Wenn Ihr Antrag auf Pflegegeld ab­
gelehnt oder ein zu geringes Pflege­
geld gewährt wurde, prüfen wir für 
Sie, ob die Entscheidung des Pensi­
onsversicherungsträgers korrekt ist. 
Im Falle eines zweifelhaften oder 
gar falschen Bescheides bieten wir 
kostenlosen Rechtsschutz zur ge­
richtlichen Durchsetzung Ihres An­
spruches. 

Bild: Kalliauer Johann
by Florian Stoellinger_AKOOE

Kostenlose Beratung unter 050/6906-1, 
nähere Infos unter ooe.arbeiterkammer.at  
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GEMEINDE NEUKIRCHEN ERRICHTET GEDENKSTÄTTE Das Hauptelement der neuen Erinnerungs­
stätte bildet ein gebrochener Untersberger 
Marmorblock. Durch die Brüche und die 
erhaben eingemeißelten Worte symboli­
siert diese Skulptur das Zerbrochene die­
ser Zeit. Zentral verlegt wurde auch der 
Stolperstein für Josef Mayer, der im Haus 
gegenüber, Weiter Bach 3, wohnte. Vier 
Texttafeln beschreiben ausführlich den 
Hintergrund für die Gedenkstätte. Zwei 
Sitzbänke mit hochwertiger Eichenbeplan­
kung, zwei massive Blumentröge und die 
Friedenslinde vollenden das Ensemble. Es 
ist ein ruhiger Ort mit tieferem Sinn, der 
zum Verweilen und Nachdenken einlädt. 
Ein Treffpunkt zum Wohlfühlen. 

Die geplante Eröffnungsveranstaltung und 
Segnung der Gedenkstätte mit anschlie­
ßenden Vorträgen musste abgesagt wer­
den. Dies wird nächstes Jahr nachgeholt.

GEMEINDEMITTEILUNGEN – NEUE GEDENKSTÄTTE

Ein großes Dankeschön an BGM Hannes 
Prillhofer, Amtsleiter Josef Rosenhammer 
für die andauernde Unterstützung und dem 
Gemeinderat für den einstimmigen Be­
schluss zur Errichtung der Erinnerungs­
stätte. Ganz besonderer Dank gebührt den 
Mitarbeitern des Bauhofs, die mit viel 
Einsatz den Großteil der Arbeiten ausge­
führt haben! Vielen Dank an Herta Alten­
dorfer für das Blumenarrangement. Die 
Marmor- und Granitelemente wurden von 
Firma Permatinger aus Munderfing gelie­
fert. Großen Dank an Wolfgang Roidner, 
ID-Konzept, für die graphische Gestaltung 
der Texttafeln. Es war eine schöne Zusam­
menarbeit mit allen Beteiligten. 

Stolpersteine des Berliner Künstlers Gun­
ter Demnig sind als „Marke“ zu sehen. Sie 
können nur über Antragstellung und Prü­
fung erhalten werden. Josef Mayer gilt als 
ausgesprochene Stolperstein-Persönlich­
keit. Ludwig Laher hat mich hier maßgeb­
lich unterstützt. In Europa wurden mittler­
weile über 75.000 Stolpersteine verlegt. 
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GEMEINDEMITTEILUNGEN – NEUE GEDENKSTÄTTE

Tafel 1: Menschenleben, Familienglück, 
Träume, Vertrauen und Existenzen der 
Neukirchnerinnen und Neukirchner zer­
brachen während der Kriegszeit. Der Ge­
denkstein symbolisiert diese Brüche. 63 
Gefallene verzeichnet Neukirchen von 
1914 bis 1918 123 Neukirchner im Alter 
von 17 bis 43 Jahren verloren 1938 bis 
1945 im Fronteinsatz ihr Leben. 2012 
wurde in allen 46 Gemeinden des Bezirks 
Braunau eine Linde als Friedensbaum ge­
pflanzt. 

Tafel 2: Josef Mayer wohnte hier im Haus, 
Weiter Bach Nr. 3. Er wurde aus einem 
privaten Grund während eines Frontur­
laubs am 23. Dezember 1940 ins NS-La­

Warum gerade an diesem Platz? 
Einerseits wird ein Stolperstein immer 
vor dem letzten Wohnort des Ermordeten 
verlegt und andererseits wächst dort schon 
seit 2012 die Friedenslinde, von der kaum 
jemand weiß. 

Warum brauchen wir eine Erinnerungs-
stätte, obwohl es nur mehr wenige Per-
sonen gibt, die diese Zeit erlebt haben? 
Gerade deshalb! Die Köpfe, in denen die­
ses Wissen eingeprägt ist, werden immer 
weniger. Mir ist es ein Anliegen, wenig­
stens einiges davon im Bewusstsein der 
Neukirchner Bevölkerung zu erhalten. 

Woher die Braunfärbung am Betonbo-
den? 
Vom Eichenholz der Sitzbänke wird bei 
Regen Gerbsäure ausgewaschen. Mit der 
Zeit wird sich dieser Effekt legen.

ger Weyer (St. Pantaleon) eingewiesen und 
dort innerhalb weniger Tage zu Tode ge­
foltert. Er verstarb am 27. Dezember 1940. 
Die Stolpersteinlegung samt Segnung die­
ser Gedenkstätte erfolgte am 16.10.2020. 

Tafel 3: Franz Pöttinger, geb. in Neukir­
chen, Florianistraße Nr. 1, arbeitete im 
Telegraphenbauamt der deutschen Reichs­
post in Salzburg-Schallmoos und war im 
Salzburger Widerstand aktiv. Er wurde 
wegen Hochverrats verurteilt und am 19. 
April 1943 in München-Stadlheim ent­
hauptet. Sein Stolperstein befindet sich an 
seinem letzten Wohnort in der Weiserhof­
straße 4, Salzburg. 

Tafel 4: Gemeindesekretär Josef Wallen­
böck musste Neukirchen wegen politischer 
Unzuverlässigkeit verlassen. Es folgte eine 
Odyssee zahlreicher Schikanen sowie an­
dauernde Misshandlungen im Gefängnis, 
an deren Folgen er am 25.März 1943 ver­
starb. 
Quelle: Neukirchner Zeitgeschichte 
1933 – 1945 Errichtet von der Gemeinde 
Neukirchen, Oktober 2020

Karl Schmitzberger
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GEMEINDEMITTEILUNGEN

H AU S N U M M E R N TA F E L N

Da an Gebäuden oft keine Hausnummern­
tafeln angebracht sind, müssen Paketdiens­
te immer wieder nach den Hausnummern 
suchen.
Vor allem aber ist es für Rettung und 
Feuerwehr bei Notfällen wichtig, die 
Adresse zu finden und richtig zuzuordnen. 
Wir möchten Sie darauf aufmerksam ma­
chen, dass gem. § 10 Abs. 3 Straßengesetz 
1991 Hausnummerntafeln so anzubringen 
sind, dass sie von der Verkehrsfläche aus 
leicht sichtbar und lesbar sind.

Die Gemeinde Neukirchen a.d.E. plädiert 
auf eine einheitliche Hausnummerntafeln­
kennzeichnung, die von der Gemeinde be­
stellt werden.

Sollte an Ihrem Haus die Hausnummernta­
fel fehlen oder schon unlesbar sein, können 
Sie beim Gemeindeamt (07729/2255-201) 
eine neue Hausnummerntafel für 20,- € be­
stellen.

Foto Muster Hausnummerntafel
Bild: Gemeinde

BILDERRÄTSEL-2020 Überfüllte Abfuhrbehälter

Bitte keine überfüllten Mülltonnen zur 
Entsorgung bereitstellen!

Eine Mülltonne ist dann ordnungsgemäß 
befüllt, wenn der Deckel vollständig ge­
schlossen werden kann.

Das Abfuhrunternehmen ist angewie-
sen, die überstehenden Mülltonnen 
nicht mehr mitzunehmen.

Bei der Gemeinde können Sie gegen Ent­
gelt Abfallsäcke mit der Aufschrift des 
Abfuhrunternehmens für 5,- pro Stück 
kaufen.
Alle anderen Säcke werden vom Abfuh­
runternehmen nicht mitgenommen.

Foto überladener Mülltonnen
Bild: Gemeinde

Wo wurde dieses Bild aufgenommen?

Ausführliche Antworten zum Bilderrätsel 
2020 gelten ab Do, 17. Dezember 2020 
telefonisch unter +43 7729 2255 201 
oder per E-Mail an christina.zebhauser@
neukirchen.ooe.gv.at.

Die Gewinnerin oder der Gewinner wird in 
der Ausgabe 01/2021 veröffentlicht.
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GEMEINDEMITTEILUNGEN – OÖ LANDESJAGDVERBAND

Winterliche Freizeitaktivitäten und Wildtiere 
Natur erleben ohne zu stören?

Der Lebensraum unserer Wildtiere wird 
vom Menschen immer mehr genutzt – sei 
es durch den Straßen- und Siedlungsbau, 
durch die Land- und Forstwirtschaft oder 
durch den Erholungssuchenden. Dadurch 
werden aber auch Ruhebereiche dieser 
Tiere immer kleiner, ohne dass dies den 
meisten Menschen bewusst ist. Durch 
Rücksichtnahme, überlegtes Handeln und 
Bewusstseinsbildung können jedoch ne­
gative Auswirkungen auf Wildtiere und 
deren Lebensraum vermieden bzw. ver­
ringert werden. Und vor allem im Winter, 
wenn Nahrung und Verstecke knapp wer­
den, können Aktivitäten wie Schitouren­
lauf, Langlauf und Schneeschuhwandern 
diese Situation verschlechtern.
Nicht nur Freizeitaktivitäten in der Natur, 
sondern auch die Jagd wirken sich auf die 
zeitlichen und räumlichen Verhaltensmus­
ter von Wildtieren aus. Deshalb beginnt 
die Schonzeit auf Reh, Hirsch, Gams und 
andere Wildarten spätestens Ende De­
zember. Durch Ruhe in den Einständen 
(Wohnzimmer) des Wildes können die 
natürlichen Anpassungsmechanismen der 
Wildtiere an den Winter funktionieren. 
Diese sind ein dichteres Fell, weniger Be­
wegung, Zehrung von den Fettreserven 
und Reduktion des Stoffwechsels (langsa­
merer Herzschlag).
Die Bereiche, wo Ruhe besonders wichtig 
ist, sind beispielsweise Fütterungen (für 
Rehe und Hirsche) und Gebiete, wo Tie­
re wie Hasen, Gämsen, Birk-, Auer- und 
Schneehühner sowie Rebhühner und Fasa­
ne ihre natürlichen Nahrungsquellen auf­
suchen. 
Vor allem plötzliche und unberechenbare 
Störungen (abseits von Wegen, Loipen und 
Pisten) wirken sich besonders negativ aus. 
Zeitlich gesehen spielen Störungen vor 
allem in der Morgen- und Abenddämme­
rung, also zur Hauptzeit der Nahrungsauf­
nahme eine große Rolle. 
Rehe, Hirsche und Gämsen versuchen 
sich den Störungsquellen großräumig zu 
entziehen und verbrauchen vor allem bei 
hoher Schneelage viel Energie bei ihren 
Fluchten. Andere Tiere suchen ihr Heil im 
Verstecken. Dabei senken sie die Herz- und 
Atemfrequenz noch mehr ab, um einerseits 
Energie zu sparen und andererseits die 
körpereigenen Geräusche herabzusetzen, 
damit der „Feind“ besser wahrgenommen 
wird. Bei geringer Distanz der Gefahren­

OÖ Landesjagdverband 
Körperschaft öffentlichen Rechts
Hohenbrunn 1
4490 St. Florian
Tel: 07224/20 0 83
office@ooeljv.at
www.ooeljv.at
www.fragen-zur-jagd.at

quelle wird die Herz- und Atemfrequenz 
plötzlich enorm gesteigert und die Tiere 
sind fluchtbereit. Dabei und bei der Flucht 
selbst wird eine große Menge an Energie 
verbraucht. Diese Energie muss durch 
Nahrungsaufnahme wieder zugeführt wer­
den, was bei wiederholten Störungen trotz 
vermehrter Fressaktivität zum Hungertod 
führen kann – die Nahrung im Winter ist 
karg. 

- Eine Stunde vor Sonnenaufgang und 
nach Sonnenuntergang sollten der Wald 
und die darüber liegenden Freiflächen den 
Wildtieren gehören (wichtige Aktivitäts­
zeiten – Nahrungsaufnahme)
- Benutzen Sie im Waldbereich für den 
Aufstieg als auch die Abfahrt die Forst­
straße. Niemals durch Aufforstungen und 
Jungwuchsflächen auf- bzw. absteigen.
- An der Waldgrenze: Ausreichend Ab­
stand zu Einzelbäumen oder Baumgrup­
pen halten (Aufenthaltsbereich von Birk­
hühnern, Schneehasen usw.).
- Befahren Sie Hänge oberhalb der Wald­
grenze nicht ganzflächig. Zwischen den 
Abfahrtsrouten müssen Ruhe- und Rück­
zugsgebiete für Wildtiere verbleiben.

Bildhinweis: OÖ. Landesjagdverband 
(Abdruck bei Nennung honorarfrei)

Rückfragehinweis:  
Mag. Christopher Böck  
07224/20083 | 
0699/12505895 | 
ch.boeck@ooeljv.at

Kasten
(Schi)Tourenplanung mit Rücksicht auf 
Wildtiere
- Bitte beachten Sie Markierungen und 
Hinweistafeln sowie Anweisungen des 
Jagd- und Forstpersonals.
- Ruhezonen und Schutzgebiete für Wild­
tiere respektieren, Winterfütterungen 
großräumig umgehen, Lärm vermeiden, 
markierte Wege nicht verlassen.
- Dem Wild nach Möglichkeit großräumig 
ausweichen. Wildtiere nur aus Distanz be­
obachten, nicht weiter nähern oder nach­
fahren/gehen.

Durch Wissen über Verständnis für und 
Rücksichtnahme auf die Natur, die wir 
allen schätzen und nicht zuletzt für unser 
Wohlbefinden brauchen, können wir dazu 
beitragen die Beunruhigung der Wildtie­
re in ihrem Lebensraum möglichst gering 
halten. Zahlreiche Beispiele zeigen, dass 
ein Konsens zwischen den Naturnutzern 
– und das sind wir alle – möglich ist und 
dadurch alle profitieren; Wildtier und 
Mensch.
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GEMEINDEMITTEILUNGEN – OÖ. FAMILIENKARTE HIGHLIGHTS

Highlights mit der OÖ Familienkarte Dezember bis März 2021
Die OÖ Familienkarte bringt wieder jede Menge Vorteile für die oberösterreichischen Familien!

100 % Fahrspaß bei 50 % Ermäßigung 
für Familien im Rotax Max Dome
Die zweistöckige E-Kartbahn ist bis zu 
acht Meter breit und verfügt über einen 
50 Meter langen Tunnel, der interaktiv in 
das Rennen mit eingebunden ist. Ein mo­
dernes Licht- und Soundsystem bringt eine 
neue Dimension ins Fahrerlebnis. Mit dem 
neuen Kids Modus fahren große und klei­
ne Rennfahrer besonders sicher. Kleinere 
Helme, ein gesonderter Einsatz für den 
Sitz, Pedalverlängerungen und eine Ge­
schwindigkeitsregulierung sorgen für op­
timale Sicherheitsverhältnisse. OÖ Fami­
lienkarten-Inhaber erhalten bis 31. Jänner 
an den Samstagen eine 50 % Ermäßigung 
auf die 10-minütige Einzelfahrt (1 Erw. 
und 1 Kind) und zahlen somit nur mehr 17 
Euro (statt 34 Euro), jedes weitere Kind 
bezahlt 6 Euro (statt 12 Euro). Online-Bu­
chung und weitere Informationen: www.
familienkarte.at.

Aufregende Entdeckungsreise ins Inne-
re des menschlichen Körpers
In „KÖRPERWELTEN – Am Puls der 
Zeit“ wird der menschliche Körper in 
vielen Facetten veranschaulicht und seine 
Verwundbarkeit gezeigt. Die Ausstellung 
im Messezentrum Salzburg soll Besucher 
einladen, die dauerhafte Reizüberflutung 
des modernen Lebens und ihre langfristi­
gen Auswirkungen auf Körper und Geist 
kritisch zu hinterfragen. OÖ Familienka­
ten-Inhaber erhalten vom 21. November 
bis 31. Dezember 8 Euro Ermäßigung auf 
die Familientickets sowie Erwachsenen­
karten für Alleinerziehende mit Kind. Ti­
ckets, Aktionscode und weitere Infos auf 
familienkarte.at.

Salzkammerguts schönste Krippen
Das K-Hof Kammerhof Museum Gmun­
den besitzt eine der größten Krippen­
sammlungen Oberösterreichs. Die Bestän­
de reichen von den einfachen Tonkrippen 
und den Eck-Krippen mit den sogenannten 
„Loahmmanderln“ bis zu kunstvoll ge­
schnitzten Krippenfiguren. OÖ Familien­
karten-Inhaber erhalten von 28. November 
bis 31. Jänner eine Eintrittsermäßigung 
von 50 %. 2 Erwachsene und alle auf der 
OÖ Familienkarte eingetragenen Kinder 
bis 18 Jahre zahlen somit nur mehr 6 Euro 
(statt 12 Euro). Infos: www.familienkarte.at

Weihnachtsshow CHRISTMAS 
DREAMS
Im Mai 2019 feierte die OÖ Familienkarte 
gemeinsam mit der Musical Theatre Aca­
demy ihr 20-jähriges Jubiläum im Linzer 
Brucknerhaus. Nun sind sie wieder da 
– mit der bezaubernden Weihnachtsgala 
„Christmas Dreams“. Einer Show mit Hits 
wie „All I Want For Christmas Is You“ , 
„Mister Santa“, „Have Yourself A Merry 
Little Christmas“… Christkind, und Gehil­
fen warten bereits darauf, mit mitreißenden 
Choreographien, fantastischen Kostümen 
und einer Live Band in die Weihnachts­
zauberwelt zu entführen. Termine: 13. De­
zember (Brucknerhaus Linz). Mit der OÖ 
Familienkarte zahlen Erwachsene 20 Euro 
(statt 25 Euro), Kinder/Jugendliche zahlen 
10 Euro. Weitere Informationen: www.fa­
milienkarte.at. 

Märchenadvent auf der Hirschalm
Einstimmen auf Weihnachten abseits von 
Trubel und Hektik! Der Eintritt kostet 
15,80 Euro für die ganze Familie (Eltern+­
Kinder) inklusive einer Fahrt mit dem 
Pferdeschlitten oder Skidoo pro Person. 
Das Angebot gilt am 12./13. sowie am 
19./20. Dezember jeweils von 10.00 bis 
17.00 Uhr! Nähere Informationen finden 
Sie auf www.familienkarte.at bzw. www.
hirschalm.at.

Krippen im Schlossmuseum Linz
Ein Besuch im Linzer Schlossmuseum 
ist für Familien in der Vorweihnachtszeit 
besonders spannend. An den vier Ad­
ventwochenenden erhalten OÖ Famili­
enkarten-Inhaber freien Eintritt. Weitere 
Informationen: www.familienkarte.at bzw. 
www.schlossmuseum.at. 

Advent am Linzer Domplatz und Ma-
riendom-Themenführungen für Kinder
Adventkranzbinden, Kreativstationen und 
eine Rätsel-Rallye, der Besuch des Ni­
kolaus und vieles mehr – ein buntes Pro­
gramm lädt vom 27. November bis 23. De­
zember zum Besuch bei Advent am Dom 
ein. Ein Highlight für Kinder ist das Ka­
russell der (Mariendom)Fundgegenstände. 
Dabei verwandeln sich Schätze und verges­
sen geglaubte Gegenstände in ein drehen­
des Erlebnis, das rein durch Muskelkraft 
betrieben wird. An den vier Adventsonnta­
gen können Familien den Mariendom bei 

spannenden Kinderdom-Führungen mit 
allen Sinnen entdecken. Erwachsene und 
Kinder zahlen mit der OÖ Familienkarte 
nur 3 Euro p.P. (statt 6,50 bzw. 4 Euro) 
für die Führung. Anmeldung erforderlich: 
domcenter@dioezese-linz.at. Weitere In­
formationen: www.familienkarte.at.

Aktion Pistenfloh - kostenloser Anfän-
ger-Skikurs am 12. und 13. Dezember
Auch heuer lädt das Familienreferat des 
Landes Oberösterreich jene Kinder zu 
einem kostenlosen Kinder-Skikurs ein, 
die zwischen 1.9.2010 und 31.8.2014 ge­
boren sind, keine Kenntnisse im Skilauf 
haben bzw. keinen Bogen fahren können. 
Stattfinden werden die Skikurse in 18 Oö. 
Skigebieten. Die Anmeldung erfolgt aus­
schließlich online auf www.familienkarte.
at ab 26. November. Alle wichtigen Infor­
mationen zur Aktion finden Sie auf www.
familienkarte.at.

Aufregende Ferien im Welios Wels
Wer Informatik von ihrer spannenden Sei­
te kennen lernen möchte, ist mit einem 
Besuch der Informatikinsel bestens bera­
ten. Der neue „Baumeisterplatz“ ergänzt 
die Dauerausstellung und bietet mit einer 
Puzzlematte, Motorik-Spielen und Gesell­
schaftsspielen ein tolles Erlebnis. Auch 
während der Weihnachtsferien wird Ab­
wechslung im Welios großgeschrieben: 
Dann sorgen Science Shows mit verblüf­
fenden Experimenten für große Augen und 
Applaus. In den Weihnachtsferien zahlen 
Erwachsene mit der OÖ Familienkarte nur 
den halben Eintritt in Höhe von 5,75 Euro 
(statt 11,50 Euro). Kinder und Jugendliche 
bis 19 Jahre zahlen 4,75 Euro (statt 9,50 
Euro). Kinder bis 6 Jahre sind frei! Infos: 
www.familienkarte.at

Halber Eintritt für Familien in den 
Weihnachtsferien im Lentos Kunstmu-
seum
Ob Meisterwerke der Kunstgeschichte, 
riesige Gemälde von Franz Gertsch oder 
die Comics von Linda Bilda – im Lentos 
Kunstmuseum gibt es für alle etwas zu ent­
decken. Als eines der bedeutendsten Mu­
seen moderner Kunst in Österreich ist es 
mit seiner außergewöhnlichen Architektur 
und der leuchtenden Fassade mittlerweile 
zu einem Wahrzeichen der Landeshaupt­
stadt geworden. OÖ Familienkarten-In­
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GEMEINDEMITTEILUNGEN – OÖ. FAMILIENKARTE HIGHLIGHTS

Alle Informationen zu den aktuellen Akti­
onen der OÖ Familienkarte finden Sie zeit-
gerecht auf www.familienkarte.at. Dort 
können Sie auch unseren Newsletter abon­
nieren und Sie werden immer rechtzeitig 
über alle Highlights informiert.

haber zahlen in den Weihnachtsferien von 
26. Dezember bis 6. Jänner nur den halben 
Eintrittspreis. Das Familienticket kostet 
somit nur mehr 7 Euro (statt 14,50 Euro). 
Weitere Informationen: www.familienkar­
te.at.

Weihnachtszauber in der Wunderkam-
mer des Brotes
Im PANEUM befindet sich eine der welt­
größten Sammlungen rund um Brot und 
Bäckerhandwerk. Mit der ganzen Familie 
geht es auf eine Reise in Vergangenheit, 
Gegenwart und Zukunft des wertvollen 
Lebensmittels. Ausstellungsstücke aus 
9000 Jahren und vielen Teilen der Welt 
verdeutlichen den Stellenwert von Brot. 
Für die Weihnachtsferien hat sich das PA­
NEUM ein besonderes Familienprogramm 
überlegt und OÖ Familienkarten-Inha­
ber erhalten in den Weihnachtsferien eine 
Eintrittsermäßigung. Somit beträgt der 
Familieneintritt nur mehr 13 Euro (statt 
19 Euro). Informationen zum Programm 
sowie Anmeldung: www.familienkarte.at.

"Mein erstes Kinoerlebnis" am 5. Jän-
ner
Am 5. Jänner um 14.00 Uhr wird der Film 
"Feuerwehrmann Sam – Plötzlich Film­
held“ in einer liebevollen Verfilmung in 
den Star Movie Kinos Ried, Regau, Peu­
erbach, Steyr, Wels und Liezen gezeigt. 
Dabei wird mit spezieller Licht- und Ton­
stimmung im Saal auf die kleinen Besu­
cher besonders eingegangen. Mit der OÖ 
Familienkarte gehen Kinder in Begleitung 
eines Elternteils kostenfrei in die Vorstel­
lung. Erwachsene zahlen den Normaltarif. 
Die Tickets sind im Vorverkauf an den Ki­
nokassen der Star Movies erhältlich. Alle 
Informationen sind zeitgerecht auf www.
familienkarte.at nachzulesen

Winterurlaub und Skispaß im ALPRI-
MA Aparthotel Hinterstoder
Als Aparthotel der Extraklasse bietet es 
seinen Gästen als einzige Unterkunft die­
ser Art rund 330 Betten, aufgeteilt auf vier 
Häuser. Die komfortable Ausstattung mit 
eigener Küche und der Concierge-Service 
bieten alles, was man im Selbstversor­
ger-Urlaub braucht. Dank seiner zentralen 
Lage ist das ALPRIMA Aparthotel der ide­
ale Ausgangspunkt für Ausflüge aller Art 
in der Urlaubsregion Pyhrn-Priel. Vom 6. 
bis 29. Jänner sowie vom 20. Februar bis 
10. April erhalten OÖ Familienkarten-In­
haber 25 % Ermäßigung auf die Apart­
mentpreise.

Winterzauber in den heimischen Tier-
gärten
Im Winter wie im Sommer – die heimi­
schen Tiergärten (Zoo Linz, Tiergarten 
Walding, Tierpark Stadt Haag sowie Cum­
berland Wildpark Grünau) sind das ganze 
Jahr über zugängig und laden OÖ Famili­
enkarten-Inhaber vom 8. – 10. Jänner mit 
einer Halbpreis-Aktion zum besonderen 
Tier- und Naturerlebnis ein. Weitere In­
formationen sind auf www.familienkarte.
at nachzulesen.

Pistenspaß für Familien am Sternstein
Am 9. und 10. Jänner zahlt ein Erwachse­
ner den regulären Preis für die Tages- oder 
Stundenliftkarte und alle weiteren auf der 
OÖ Familienkarte eingetragenen Personen 
erhalten diese Karte gratis. Die Gutscheine 
sind kontingentiert und ab 20. November 
online auf www.familienkarte.at erhält­
lich. Damit möglichst viele Familien in 
den Genuss des gratis Skitages am Stern­
stein kommen, können Familien das An­
gebot wahlweise am 9. oder 10. Jänner in 
Anspruch nehmen. Details sind auf www.
familienkarte.at nachzulesen.

Familienskitage mit der OÖ Familien-
karte
Den Beginn machen die Familienskitage 
"Happy Family" am 16. und 17. Jän-
ner in den kleinen, aber feinen Skigebie­
ten. Diesen Termin sollten sich Familien 
dick im Kalender anstreichen, denn mit 
dabei sind Skigebiete, die mit besonders 
familienfreundlichen Tarifen den Winter­
spaß auch leistbar machen. Für besonders 
"schneehungrige" Skifahrer und Snow­
boarder hat die OÖ Familienkarte ein wei­
teres Angebot: 
Die Familienskitage "Snow & Fun" fin-
den am 23. und 24. Jänner statt. Die Kar­
ten gibt es ausschließlich im Vorverkauf 
bei allen teilnehmenden oö. Raiffeisenban­
ken ab 20. November gegen Vorlage der 
OÖ Familienkarte. Mehr Infos auf www.
familienkarte.at.

Kostenloser Langlauf-Schnupperkurs 
für die ganze Familie
Bei diesem tollen Angebot können OÖ 
Familienkarten-Inhaber an einem kosten­
losen Langlauf-Schnupperkurs teilneh­
men. Stattfinden werden die Kurse am 16. 
Jänner sowie am 13./14. Februar in Schö­
neben/Ulrichsberg und weiters am 30./31. 
Jänner in Liebenau. Anmeldung ab 20. 
November auf www.familienkarte.at.

Oma-Opa Enkel Skitag
Die "Oma/Opa-Enkel-Skitage“ finden am 
20. und 21. März  statt. Alle Snow & Fun 
Skigebiete (Dachstein West, Hinterstoder, 
Kasberg, Hochficht, Wurzeralm, Feuerko­
gel, Krippenstein) gewähren dabei allen 
teilnehmenden Enkelkindern bis 15 Jahre 
(eingetragen auf der OÖ Familienkarte der 
Eltern) eine kostenlose Liftkarte bzw. eine 
"Schneemannkarte" zum Preis von 3 Euro. 
Die Großeltern zahlen eine Tageskarte 
zum Normaltarif. Aktion gilt nur gegen 
Vorlage des Gutscheines, welcher ab Mitte 
November auf www.familienkarte.at anzu­
fordern ist. 

OÖ Familienkarte App
Diese App sollte auf keinem Smartphone 
fehlen! Die Mobile OÖ Familienkarte, 
alle aktuellen Highlights der OÖ Famili­
enkarte, das Digitale Elternbildungskonto, 
sämtliche Veranstaltungen, Informationen 
zu Familienförderungen und tolle Gewinn­
spiele sind immer und überall abrufbar 
auf Ihrem Smartphone und Tablet. Infos: 
www.familienkarte.at.

Alle angegebenen Informationen 
gelten vorbehaltlich aufgrund der 
Corona-Situation. Bitte prüfen Sie 
Veranstaltungen immer akutell auf www.
familienkarte.at oder laden Sie sich die 
APP dazu auf Ihr Smartphone.
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GEMEINDEMITTEILUNGEN – ZIVILSCHUTZTIPPS

DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Tipps zur Vermeidung von Putz-Unfällen:

• Machen Sie sich einen Putzplan
• Teilen Sie sich die Arbeit auf und legen Sie ausreichend Pausen 

ein
• Arbeiten Sie immer von oben nach unten und von hinten nach 

vorne
• Tragen Sie beim Putzen zweckmäßige Kleidung, vor allem feste, 

rutsch-sichere Schuhe mit flachen Absätzen. Mit allzu weiten 
Hosen oder Pullover können Sie hängen bleiben

• Stellen Sie sich die nötigen Arbeitsgeräte bereit. Das erspart 
unnötige Wege und "gefährliche Improvisation“

• Sämtliche Hilfsmittel sollten aber so platziert werden, dass man 
nicht darüber stolpert

• Nicht auf Fensterbänke, Stühle oder Tische steigen - verwenden 
Sie geprüfte Leitern als Steighilfen

• Bevor Sie elektrische Geräte reinigen, sollten Sie unbedingt den 
Stecker ziehen

• Fenster reinigen Sie am besten von der Rauminnenseite mithilfe 
einer Teleskopstange mit Stiel, Schwamm und Gummischaber, 
verwenden Sie die Außenseite der Fensterbank auf keinen Fall 
als Plattform

Achtung bei Chemie im Haushalt:

• Beachten Sie die Warnhinweise auf den Verpackungen der Rei-
nigungsmittel

• Achten Sie besonders darauf, dass Kinder mit möglichen Ge-
fahrenquellen wie Putzmitteln bzw. -geräten nicht in Berührung 
kommen

• Entsorgen Sie Produktreste von Problemstoffen, Abfälle und 
Verpackungen über die Altstoffsammelzentren

   Versuchen Sie nicht, drei Dinge auf einmal zu erledigen. Mit dem 
Zeitdruck und der Hektik steigt auch die Unfallgefahr!

Selbstschutz ist der beste Schutz beim: 

FRÜHJAHRSPUTZ

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

In den Monaten März, April und Mai häufen sich die Unfälle bei der Hausarbeit, mehr Selbstschutz beim Früh-
jahrsputz kann aber Verletzungen verhindern. Viele Risiken müssen nicht sein, die Unfallursachen sind oft 
mangelnde Aufmerksamkeit, Hektik oder die ungeeigneten Hilfsmittel.

DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Vorsichtsmaßnahmen beachten:

• Kaufen Sie einen frischen Adventkranz bzw. Christbaum. Bevor 
er gebraucht wird, bewahren Sie ihn an einem kühlen Ort

• Wählen Sie für den Baum einen möglichst kippsicheren Stand-
ort, der sich weder neben Wärmequellen (Öfen, Heizkörper, 
etc.) noch in unmittelbare Nähe von Vorhängen befindet

• Achten Sie darauf, dass Zweige und Dekorationsmaterial einen 
möglichst großen Abstand zu den Kerzen aufweisen

• Entzünden Sie die Kerzen Ihres Christbaumes von oben nach 
unten und löschen Sie diese von unten nach oben. Lassen Sie 
die Kerzen nie ganz herunterbrennen

• Vorsicht mit Wunderkerzen - akute Gefahr durch glühend ab-
spritzenden Funken

• Beaufsichtigen Sie Kinder, wenn sie in der Nähe des Christbau-
mes spielen

• Halten Sie geeignete Löschmittel (Wasser, Feuerlöscher, Lösch-
decke) immer bereit

• Kerzen auf Adventkränzen und Christbäumen müssen ausge-
wechselt werden, bevor sie zu tief niederbrennen und schon 
das umliegende Gehölz erreichen

Häufige Brandauslöser sind vergessene Kerzen!

• Lassen Sie offenes Feuer und Licht nie ohne Aufsicht
• Kerzen sollen immer in Haltern mit Auffangschalen aus nicht-

brennbarem Material verwendet werden
• Sprechen Sie mit Ihren Kindern über die Gefahren bei Kerzen 

und Feuer, üben Sie zudem mit ihnen den Ernstfall

   Sollte es zu einem Brand kommen, bewahren Sie Ruhe und alarmie-
ren Sie unverzüglich die Feuerwehr unter der Notrufnummer 122.

Selbstschutz ist der beste Schutz: 

BRANDSCHUTZ ZU WEIHNACHTEN

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Flackernde Kerzen und  Lichter verbreiten zur Weihnachtszeit besinnliche Stimmung in der Wohnung. Doch alle 
Jahre wieder steigen in der Advent- und Weihnachtszeit die Brandfälle sprunghaft an. Meistens sind Leichtsinn 
und Unachtsamkeit die Gründe für die Wohnungsbrände.
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GEMEINDEMITTEILUNGEN – ZIVILSCHUTZTIPPS

DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Tipps zur Vermeidung von Putz-Unfällen:

• Machen Sie sich einen Putzplan
• Teilen Sie sich die Arbeit auf und legen Sie ausreichend Pausen 

ein
• Arbeiten Sie immer von oben nach unten und von hinten nach 

vorne
• Tragen Sie beim Putzen zweckmäßige Kleidung, vor allem feste, 

rutsch-sichere Schuhe mit flachen Absätzen. Mit allzu weiten 
Hosen oder Pullover können Sie hängen bleiben

• Stellen Sie sich die nötigen Arbeitsgeräte bereit. Das erspart 
unnötige Wege und "gefährliche Improvisation“

• Sämtliche Hilfsmittel sollten aber so platziert werden, dass man 
nicht darüber stolpert

• Nicht auf Fensterbänke, Stühle oder Tische steigen - verwenden 
Sie geprüfte Leitern als Steighilfen

• Bevor Sie elektrische Geräte reinigen, sollten Sie unbedingt den 
Stecker ziehen

• Fenster reinigen Sie am besten von der Rauminnenseite mithilfe 
einer Teleskopstange mit Stiel, Schwamm und Gummischaber, 
verwenden Sie die Außenseite der Fensterbank auf keinen Fall 
als Plattform

Achtung bei Chemie im Haushalt:

• Beachten Sie die Warnhinweise auf den Verpackungen der Rei-
nigungsmittel

• Achten Sie besonders darauf, dass Kinder mit möglichen Ge-
fahrenquellen wie Putzmitteln bzw. -geräten nicht in Berührung 
kommen

• Entsorgen Sie Produktreste von Problemstoffen, Abfälle und 
Verpackungen über die Altstoffsammelzentren

   Versuchen Sie nicht, drei Dinge auf einmal zu erledigen. Mit dem 
Zeitdruck und der Hektik steigt auch die Unfallgefahr!

Selbstschutz ist der beste Schutz beim: 

FRÜHJAHRSPUTZ

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

In den Monaten März, April und Mai häufen sich die Unfälle bei der Hausarbeit, mehr Selbstschutz beim Früh-
jahrsputz kann aber Verletzungen verhindern. Viele Risiken müssen nicht sein, die Unfallursachen sind oft 
mangelnde Aufmerksamkeit, Hektik oder die ungeeigneten Hilfsmittel.

DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Vorsichtsmaßnahmen beachten:

• Kaufen Sie einen frischen Adventkranz bzw. Christbaum. Bevor 
er gebraucht wird, bewahren Sie ihn an einem kühlen Ort

• Wählen Sie für den Baum einen möglichst kippsicheren Stand-
ort, der sich weder neben Wärmequellen (Öfen, Heizkörper, 
etc.) noch in unmittelbare Nähe von Vorhängen befindet

• Achten Sie darauf, dass Zweige und Dekorationsmaterial einen 
möglichst großen Abstand zu den Kerzen aufweisen

• Entzünden Sie die Kerzen Ihres Christbaumes von oben nach 
unten und löschen Sie diese von unten nach oben. Lassen Sie 
die Kerzen nie ganz herunterbrennen

• Vorsicht mit Wunderkerzen - akute Gefahr durch glühend ab-
spritzenden Funken

• Beaufsichtigen Sie Kinder, wenn sie in der Nähe des Christbau-
mes spielen

• Halten Sie geeignete Löschmittel (Wasser, Feuerlöscher, Lösch-
decke) immer bereit

• Kerzen auf Adventkränzen und Christbäumen müssen ausge-
wechselt werden, bevor sie zu tief niederbrennen und schon 
das umliegende Gehölz erreichen

Häufige Brandauslöser sind vergessene Kerzen!

• Lassen Sie offenes Feuer und Licht nie ohne Aufsicht
• Kerzen sollen immer in Haltern mit Auffangschalen aus nicht-

brennbarem Material verwendet werden
• Sprechen Sie mit Ihren Kindern über die Gefahren bei Kerzen 

und Feuer, üben Sie zudem mit ihnen den Ernstfall

   Sollte es zu einem Brand kommen, bewahren Sie Ruhe und alarmie-
ren Sie unverzüglich die Feuerwehr unter der Notrufnummer 122.

Selbstschutz ist der beste Schutz: 

BRANDSCHUTZ ZU WEIHNACHTEN

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Flackernde Kerzen und  Lichter verbreiten zur Weihnachtszeit besinnliche Stimmung in der Wohnung. Doch alle 
Jahre wieder steigen in der Advent- und Weihnachtszeit die Brandfälle sprunghaft an. Meistens sind Leichtsinn 
und Unachtsamkeit die Gründe für die Wohnungsbrände.
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KINDERGARTEN 

ELTERNBRIEF MITEINANDER NÄCHSTENLIEBE

Gut gemeinte Ratschläge prasseln auf 
Eltern in der Regel aus allen Richtungen 
rein. Es ist nicht immer leicht, aus die­
ser Fülle unterstützende und individuell 
passende Informationen herauszufiltern. 
Was ist wirklich wichtig, um Kindern eine 
gesunde selbstbestimmte Entwicklung zu 
ermöglichen? Gerade in Zeiten von Coro­
na, in der auch die Welt der Kinder sich 
stark verändert hat, ist es wichtig die Kin­
der gut zu begleiten und ihnen Sicherheit 
zu geben.

Diese Sicherheit bekommen sie durch 
Familie und Freunde. Gute Beziehungen 
untereinander geben Halt, stärken das Ver­
trauen in einem selbst und bieten Rückhalt 
in schwierigen Zeiten.

Doch wie können wir unsere Kinder un-
terstützen gute Beziehungen zu führen?

Kinder brauchen es angenommen und ge­
liebt zu sein, etwas zu gelten, geschätzt zu 
sein, einen Platz zu haben in der Familie, 
im Kindergarten, in ihrem Umfeld und da­
mit auch einen sicheren Platz zu haben, in 
dem sie sich entfalten, streiten und wieder 
versöhnen können. Das heißt, sie brauchen 
Geborgenheit und Grenzen.

Kinderfreundschaften können am Anfang 
kurzlebig sein und umfassen manchmal 
nur einen Vormittag im Kindergarten oder 
es werden in schwierigen Situationen 
spontane Freundschaften geschlossen, um 
Probleme wie „ein Bauwerk verteidigen“ 
zu lösen.
Je mehr positive Erfahrungen Kinder im 
Umgang miteinander machen, desto leich­
ter fällt es ihnen eine länger andauernde 
Freundschaft zu finden.

Wir unterstützen unserer Kinder, in dem wir uns bewusst Zeit für sie nehmen und ihnen 
auf Augenhöhe begegnen.
Im Kindergarten nehmen wir uns Zeit für…
… Konflikte  beide Seiten anhören, darüber sprechen, Lösungen suchen
… freudvolles Miteinander  wie lustige Gemeinschaftsspiele, einander helfen, Feste 
vorbereiten und feiern,…
… das Trösten  in den Arm nehmen, Mut machen, wir regen auch die Kinder an sich 
gegenseitig zu bestärken  
… das gemeinsame Lachen  lustige Dinge erzählen, „Schabernack“ machen,…
… Gutes Tun  wie der Hl. Martin teilen, anderen mit kleinen Überraschungen/ 
Geschenken eine Freude bereiten,…

Geben wir Spaß, Spiel, Humor und liebevollem Miteinander bewusst wieder mehr Raum 
in unserem Leben. Und helfen damit uns selbst und unseren Kindern durch diese oft sehr 
ernste Zeit. 

Text- und Bildquelle: Kindergartenteam 	
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NEUES AUS DEM LEADER-BÜRO

WIE‘S INNVIERTEL SCHMECKT - PRODUZENTENHANDBUCH

es kann sich sehen lassen…

…das neue Produzentenhandbuch von Wie’s Innviertel schmeckt.
Auf der Burg Obernberg wurde das Handbuch „Wie’s Innviertel schmeckt“ 
mit Landesrat Max Hiegelsberger, LAbg. Ferdl Tiefnig und vielen Direktver-
marktern aus dem ganzen Innviertel feierlich präsentiert.
So was gab’s noch nie! Es ist einzigartig für unsere Region!

Das übersichtliche und sehr attraktiv gestaltete Nachschlagewerk  
“Wie’s Innviertel schmeckt” ist ab sofort GRATIS erhältlich bei uns im  
LEADER-Büro und demnächst auch in allen unseren Mitgliedsgemeinden und 
im Tourismusbüro des Entdeckerviertels in Braunau.

Wer gleich einen Blick rein machen möchte – hier ist die online-Version auf  
unserer Homepage:  
https://dahoamaufblian.at/wies-innviertel-schmeckt-produzentenhandbuch/

Dieses LEADER-Regionen übergreifende Projekt wurde von 3 Regionen unterstützt: 
LEADER Sauwald-Pramtal 
LEADER Mitten im Innviertel und unserer  
LEADER-Region Oberinnviertel-Mattigtal

 Neues  aus dem LEADER-Büro

Gemeindezeitung WISCH.indd   1 21.09.2020   11:29:55
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VOLKSSCHULE

Der Wetterbericht für die erste Schulwo­
che meldete Sonne und noch warme Tem­
peraturen, sodass die Volksschule Neukir­
chen/Enknach gleich am Mittwoch, den 
16. September eine zweistündige Wande­
rung unternahm. 
Am späten Vormittag machten sich die 5 
Klassen auf den Weg entlang der Enknach 
in Richtung Gasthaus Dafner. Um auch 
bei dieser Aktion die Corona-Bestimmun­
gen einzuhalten, marschierten wir mit ge­
nügend Abstand zwischen den einzelnen 
Klassengruppen. Auch die gemütliche 
Rast mit gesunder Jause auf einer großen 
Wiese wurde mit ausreichend Abstand ein­
gelegt. 

Wanderung in der ersten 
Schulwoche

E R S T K O M M U N I O N

Unter dem Thema: „Gottes Liebe ist wie 
die Sonne“ fand unter strengen Coro­
na-Vorsichtsmaßnahmen die Erstkom­
munion am 3. Oktober in der Pfarrkirche 
„Maria Himmelfahrt“ in Neukirchen statt. 
Jeder Mitfeiernde erhielt einen zugewie­
senen Platz. Aus Sicherheitsgründen durf­
ten leider nur die Familien der Kinder 
mitfeiern.
Die 19 Erstkommunion-Kinder brachten 
sich selbst aktiv in ihre Feier ein, indem 
sie viele Teile der Messe, auch das Singen 
mitgestalteten. Das Tragen der Masken 
erschwerte dies allerdings. Zwei Schüle­
rinnen begleiteten das Heilig-Lied auf der 
Flöte. 

Dankenswerterweise umrahmten Kirchen­
chor und Orgel die Feier.
Trotz gewisser Einschränkungen war das 
Fest der Erstkommunion für die Kinder ein 
ganz besonderes Fest der Freude. Der Tag, 
an dem sie das Brot des Lebens zum ersten 
Mal empfangen durften, wird ihnen sicher 
in guter Erinnerung bleiben. 

Wir wünschen den Kindern, dass sie die 
Liebe Gottes in ihrem Leben auf vielfälti­
ge Weise erfahren dürfen. 

Religionslehrer Alexander Lunglmeir

Nachmittagsbetreuung

Seit zwei Jahren wird an der Volkschule 
Neukirchen die Nachmittagsbetreuung 
durch das OÖ Hilfswerk angeboten. Frau 
Britta Lampl betreut dabei die angemel­
deten Kinder. In der Nachmittagsbetreu­
ung – nach dem gemeinsamen Mittagessen 
und der Hausübung haben wir viel Zeit für 
Spiele. Sehr gerne verbringen wir unsere 
Zeit im Freien – wo wir jetzt zum Bei­
spiel Drachen steigen lassen oder „Allerlei 
Schätze“ aus der Natur sammeln – für spä­
tere Bastelstunden.
Auch im Turnsaal können wir uns so rich­
tig austoben. Unsere Nachmittage sind 
sehr bunt und abwechslungsreich. Die Zeit 
vergeht wie im Flug – bis wir ab 16:00 Uhr 
nach Hause gehen.

Erstkommunion	 Bild: Anna Plainer
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K L A S S E N L I S T E N

1a:
Aigner Amelie, Ellinger Pia, Enthammer Manuel, Karrer Charleen, Malsagow Ibrahim, 
Müller Marie, Öller Florian, Radosavljevic Emilia, Reichel Hannes, Schmölz Christian, 
Schreiner Linda, Stanciu Elias, Wighart Leon, Wurhofer Matthias

1b:
Dobler David, Enthammer Carina, Fellner Sophie, Fischer Hannah, Friedl Sebastian, 
Grabner Manuel, Gurtner Valentina, Kanduth Matthias, Khalil Mohamed, Khalil Rabia, 
Leimer Roland, Omerovic Eldar, Oprea Roberta, Piereder Simon, Schelken Alexander, 
Sporrer Benjamin

VOLKSSCHULE
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TRACHTENMUSIK

LIEBE NEUKIRCHNERINNEN UND NEUKIRCHNER!

Das Jahr 2020 war für uns alle geprägt von 
massiven Einschränkungen und Verände­
rungen in unserm privaten als auch berufli­
chem Umfeld. Natürlich machte der Virus 
auch nicht Halt vor der Ausübung unserer 
liebsten Freizeitbeschäftigung, der Blas­
musik. Deshalb sahen wir uns leider erneut 
gezwungen das für Oktober geplante Jubi-
läumskonzert wieder zu verschieben. 
Der neue Termin ist nun der 13. März 2021 
um 19 Uhr in der MS Neukirchen. Die 
ganze Trachtenmusik hofft und wünscht 
sich nichts mehr als dass sich die Infekti­
onszahlen wieder stark reduzieren, für alle 
Menschen wieder ein halbwegs normales 
Leben einkehrt und wir spätestens im neu­
en Jahr den Probenbetrieb wieder aufneh­
men dürfen.

Wenn die Vorgaben der Regierung es erlau­
ben werden wir am 28. und 29. Dezember 
2020 der Neukirchner Gemeindebevölke­
rung unsere musikalischen Neujahrswün­
sche wie gewohnt im Rahmen des tradi­
tionellen Neujahrsanblasen überbringen. 
Natürlich halten wir uns streng an alle 
gesetzlichen Regeln und Gesundheitsvor­
schriften. 

Die Leistungsabzeichen waren heuer mit 
einem größeren Aufwand als sonst ver­
bunden, da auch der Musikschulunterricht 
zum Teil auf „Distance Learning“ umge­
stellt wurde, was die Vorbereitung auf eine 
Prüfung zusätzlich erschwert. Außerdem 
wurden viele Prüfungen aufgrund der Pan­
demie verschoben oder vorgezogen. Trotz­
dem dürfen wir zwei von unseren jungen 
Musikern zum Erfolg gratulieren.
Thomas Brandacher hat am 18.06.2020 
das Jungmusikerleistungsabzeichen in 
Silber mit ausgezeichnetem Erfolg auf der 
Posaune abgeschlossen.

Julia Hatheier absolvierte am 14.10.2020 
ihre Abschlussprüfung (JMLA in Gold) 
im Fach Klarinette in der LMS in Ried mit 
sehr gutem Erfolg. 

Die nächste Jahreshauptversammlung 
der Trachtenmusik Neukirchen findet am 
26. März um 19 Uhr im Gasthaus Hofer 
statt. Wir würden uns sehr freuen viele un­
terstützende Mitglieder und Freunde der 
Trachtenmusik begrüßen zu dürfen.

Unser Tenor- und Posaunist Thomas Bran­
dacher ist außerdem seit September bei der 
Militärmusik Salzburg. Hier wird der Fo­
kus nicht nur auf die militärischen Aspekte 
gelegt, sondern auch auf Orchesterleitung, 
Stabführerausbildung sowie eine intensive 
Probenarbeit, die momentan ausgesetzt 
wird, da sich das Militär aufgrund der Co­
rona Krise im Assistenzeinsatz befindet.

Julia Hatheier                                       JMLA Gold

Thomas Brandacher 		        JMLA Silber

In diesem Sinne wünschen wir Ihnen allen ein friedliches und besinnliches 
Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Bleiben Sie gesund. 
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ORTSMUSIK

Bildquelle: Ortsmusikkapelle	
Text/Autoren: Medienteam der OMK

www.ortsmusik-neukirchen.at

HOCHZEIT MARGARETA UND HERBERT

Einer unserer wenigen möglichen Ausrü­
ckungen heuer, war die Hochzeit von Mar­
gareta und Herbert Leimer. Sie haben sich 
am 29. August 2020 das kirchliche Ja-Wort 
gegeben.  

Wir wünschen euch nochmal zu eurer 
Hochzeit alles Glück der Welt. Mögen alle 
eure Träume in Erfüllung gehen! Danke, 
dass wir Teil eurer großartigen Hochzeit 
sein durften.
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l Kfz-Reparaturen aller Marken
l Spenglerei
l Lackiererei
l §57a Überprüfungen
l Onboard-Diagnose
l Klimaservice 
l Wintercheck
l Reifenkauf

l Reifenservice
l Reifeneinlagerung
l Bremsendienst
l Scheinwerfer-Beschichtungen
l Windschutzscheibentausch
 und Steinschlagreparatur

Gerhart Thaller

Bei Service nach Herstellervorgaben - ErhalT der GaranTiE!
Zusätzlich über uns: MobiliTäTsGaranTiE!

Reuhub 6 · 5134 Schwand im Innkreis
Tel. 0 77 28 / 61 725 · www.kfz-thaller.go1a.at

Automatik-Getriebespülung 
und GetriebeölwechselnEU

Fast alle Fahrzeughersteller ge-
ben aus Kostengründen eine Life-
time-Befüllung an, obwohl sich 
die Rückstände und Ablagerun-
gen nicht vermeiden lassen. Da-
durch bedingt zeigen sich in der 
Praxis vermehrte Defekte, wie Au-
tomatikgetriebe Schaltprobleme, 
Anfahrschwächen oder Rupfen, 
Vibrationen und zu spätes Hoch-
schalten usw.

Besonders belastet sind dreh-
momentstarke und schwere Fahr-

zeuge bzw. Anhängerbetrieb und 
Kurzstreckenfahrzeuge.

Bei einem herkömmlichen Au-
tomatikgetriebe-Ölwechsel ver-
bleibt in der Regel mehr als die 
Hälfte des alten Öl‘s im Getriebe, 
dies ist konstruktionsbedingt, 
auch wenn der Wandler über eine 
Ölablassschraube verfügt. Alle 
60.000 bis 80.000 Kilometer ist es 
empfehlenswert, an einem Auto-
matikgetriebe eine Spülung vor-
zunehmen. Diese ist nicht mit ei-

nem Ölwechsel zu vergleichen 
bzw. zu verwechseln.

Bei einer Getriebeölspülung 
wird das gesamte Getriebe inklu-
sive aller Schlauchleitungen, Ge-
triebeölkühler sowie der Wandler 
gespült und gereinigt. Der ge-
samte Kreislauf wird komplett ge-
säubert und mit frischem Getrie-
beöl befüllt.

Es werden dadurch merkliche 
Verbesserungen in den Schalt- 
und Fahrvorgängen sichtbar.

Verbesserungen durch Automatikgetriebe spülen
Anzeige

INSERATE
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LANDJUGEND

Bildquelle: Landjugend 	
Text/Autor: Wighart

Heuer fand der Kochwettbewerb wegen 
der derzeitigen Corona-Situation in un­
seren eigenen 4 Wänden zuhause statt. 
Das heurige Motto war „Healthy Street 
Food“. Diesbezüglich mussten wir eine 
Hauptspeise und eine Nachspeise (aus 
max. 4 Zutaten) zubereiten. Nach langem 
Überlegen haben wir uns dafür entschlos­
sen als Hauptspeise einen Veggie & Meat 
Bun Burger zu machen. Als Nachspeise 
stand auf der Speisekarte Rice Pudding 
meets Apple Slice. Wir mussten uns kre­
ative Namen überlegen, ebenso wie an­
gemessene Preise, und auf hygenisches 
Kochen achten. Als Team haben wir uns 
den Namen Y&C, für Young & Conscious, 
gegeben. Nach den 75 Minuten Kochzeit 
mussten wir die Speisen fotografieren und 
Rezepte verfassen, die für ca. 4 Personen 
sind. Aus den insgesamt 16 Teams die teil­
genommen haben, konnten wir den erfolg­
reichen 3. Platz erreichen!

BEZIRKSKOCHCHALLENGE –

HEALTHY STREET FOOD

Erntedankfest in Neukirchen

Heuer haben wir das Erntedankfest in un­
serem Park im Dorf im Freien gefeiert. 
Weiters gab es nach dem Gottesdienst 
noch eine kleine Verköstigung mit Ge­
tränken, wo wir beim Austragen mitgehol­
fen haben. Neben dem Erntedankfest gab 
es heuer noch einen weiteren besonderen 
Anlass. Unsere Pastoralassistentin Frau 
Ursula Barth ging in den wohlverdienten 
Ruhestand. Als kleines Dankeschön für 
die jahrelange Unterstützung in unserer 
Gemeinde wurde ein Buch gemacht in 
das jeder Verein Erinnerungen, Dankes­
sprüche und vieles mehr mit Frau Ursula 
Barth teilen konnte. Auch wir haben ein 
paar Seiten darin gestalten dürfen und 
hoffen, dass sie immer mit Freude an diese 
Zeit zurückblicken wird. Liebe Ursula, wir 
wünschen dir auf deinem neuen Weg und 
Lebensabschnitt alles Gute und möchten 
uns an dieser Stelle nochmal recht herz­
lich für die vergangenen Jahre bei dir 
bedanken.
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LANDJUGEND

Von 11. bis 12. September 2020 haben wir 
auch heuer, trotz Corona, unseren alljähr­
lichen Landjugendausflug veranstalten 
können. Am Freitag den 11. September 
ging es für uns Richtung Mondsee los. 
Zunächst besuchten wir den Biobauernhof 
Hingerer, der uns seine Landwirtschaft mit 
eigener Käserei vorstellte. Im Anschluss 
durften wir noch ein paar leckere, haus­
gemachte Käsesorten probieren. Danach 
gings für uns in der Kletterhalle Mond­
see hoch hinauf. Anschließend sind wir 
auf die Schafleitnerhütte gefahren, wo wir 
mit hausgemachten Speisen verköstigt 
wurden. Ein frisches, selbstgemachtes 
Bradl mit Knödeln und Salat, hausge­
machte Pofesen mit Kaffee und ein lustiges 
Abendprogramm warteten bereits auf uns. 
Am nächsten Tag sind wir gestärkt nach 
unserem Frühstück weiter zu unserem 
nächsten Ziel: zum Discobowling. Nach 
ein paar lustigen Runden sind wir mit dem 
Bus weiter Richtung Bräustübl gefahren. 
Rückblickend war es ein gelungener Aus­
flug, wo das Lachen definitiv nicht zu kurz 
gekommen ist. 

Landjugend Ausflug
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A – 5280 Braunau am Inn, Bauhofstraße 14 
Tel.:  07722 / 87379 – 24 
Fax.: 07722 / 87379 – 25 

 
 

 Ing. Peter Wöss BM Ing. Kurt Zwinger 
 
 
 
 

Intelligentes, partnerschaftliches Bauen –  
von der ersten Idee bis zum fertigen Objekt. 

 Betreubares Wohnen Neukirchen 

   Niederlassung Braunau 

 
 

 
 
 
 

Baumeisterarbeiten 
Generalunternehmerleistungen 

Vollwärmeschutzarbeiten 
Sanierungen 

Asphaltierung 
Außenanlagen 

Salzburgerstraße, Braunau 
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BIBLIOTHEKSVEREIN

Wir haben viele gute Seiten 

für Sie

Trotz Corona bislang mehr Aus

leihungen als im Vorjahr

Mit Stichtag 07.11.2020 konnten wir trotz 
der Coronakrise und der damit verbunde­
nen Schließung erheblich mehr Ausleihun­
gen als im vergleichbaren Zeitraum des 
Vorjahres verzeichnen, eine der wenigen 
positiven Seiten der Corona-Pandemie.  
Nicht zuletzt auch deswegen, weil wir uns 
laufend über neue Mitglieder freuen dür­
fen. Mit dieser Entwicklung sind wir sehr 
zufrieden!

Die Gemeindebibliothek hat die Coro­
na-Zeit bis jetzt gut bewältigt. Die wech­
selnden Verhaltensvorschriften wurden 
von den Teammitarbeitern gut umgesetzt. 
Unsere Leser verhielten und verhalten sich 
vorbildlich. Natürlich finden Sie aktuel­
le Bücher zum Thema Corona in unserer 
Bibliothek. Wir haben auch eine Menge 
neuer anderer Bücher gekauft, ließen und 
lassen uns vom Virus nicht bremsen. Die 
2020 angekauften Bücher sind am Buch­
rücken mit einem SCHWARZEN Punkt   
gekennzeichnet. So fällt das Suchen im 
Regal leichter.

Regelmäßig neue Zeitschriften – 
Geld und Platz sparen

Machen Sie Gebrauch von unserem 
Zeitschriftenangebot. Es ist vielfältig!  

Auto Motor und Sport, BLOOMs Deco: 
Lifestyle Natur Ambiente, Bravo, Bravo 
Sport, Brigitte woman, Donna, Garten + 
Haus - das österreichische Gartenmagazin,   
Gemeindezeitung, GEO Magazin, GEO 
mini, Hey!, Konsument - Das österreichi­
sche Magazin, kraut&rüben, Lebensart 
- Das Magazin für nachhaltige Lebenskul­
tur, P.M. Fragen & Antworten, Lego, Mein 
schönes Land, Nähtrends, Psychologie 
Heute, Reisen Magazin - das österreichi­
sche Magazin für Ausflug, Wandern und 
Urlaub. 

Beate Haslinger vor einem Teil unseres Angebots 

Ferienleseaktion – Die Gewinner 
stehen fest!

Auch heuer beteiligten sich unsere Kin­
der ganz fleißig an der Ferienleseaktion. 
Wir haben im November die Gewinner 
ermittelt. Nina Esterbauer war heuer un­
ser Glücksengerl. Zur Geschenksübergabe 
werden die Kinder persönlich verständigt.

Platz 1
Felix Schmidthammer (Burgkirchen)
Platz 2 
Valentina Grubmüller (Schwand)
Platz 3 
Elena Zauner (Neukirchen)
Herzlichen Glückwunsch all unseren 
Gewinnern! 
Lesen lohnt sich! 😊

Teammitarbeiterinnen Elisabeth Reschenhofer und Margit 
Sperl mit Glücksfee Nina Esterbauer
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Wo finden Sie uns und wann 
haben wir für Sie geöffnet?

Die Gemeindebibliothek = BIB 
befindet sich im Erdgeschoss der Neuen 
Mittelschule /Hauptschule und ist 
barrierefrei erreichbar. 

Öffnungszeiten:

Donnerstag	 16.00 – 19.00 Uhr
Samstag:	 08.30 – 11.30 Uhr

GEBÜHRENORDNUNG
•	 Einmalige Einschreibegebühr  

(Bibliotheksausweis)    Euro 3,--
•	 Neuausstellung bei Verlust des Bi­

bliotheksausweises       Euro 3,--
•	 Jahresbeitrag Erwachsene 	

Euro 15,--
•	 Jahresbeitrag ermäßigter Tarif 

(Schüler, Lehrlinge, Studenten, 
Senioren, Zivil- u. Präsenzdiener, 
Behinderte)                  Euro 10,--

•	 Jugendliche bis 18 Jahre	
Euro 0,--

•	 Entlehndauer aller Medien 	
3 Wochen 
Nach Kontaktaufnahme (Tel. 
07729/2255-256 od. Mail) kosten­
lose Verlängerung möglich

•	 Überziehungsgebühr pro angefan­
gener Woche 	
Euro 1,-- 
(Ausgenommen Klassenlektüre 
und Krankheitsfall)

BIBLIOTHEKSVEREIN

Texte/Autorin: Brigitte Plasser
Bilder: BIB

Lust auf Reisen mit DuMont Lust auf Mitarbeit im Team? Was Sie wissen sollten! Mitglied 
werden lohnt sich!

Neben einem großen Medienangebot, 
(über 10.000 Bücher, Zeitschriften, Tip­
toi-Stift, Tonie-Box, Hörfiguren, CD´s, 
DVD´s, Nutzung der digitalen Bibliothek 
Media2go) das die BIB bietet, ist die Ge­
meindebibliothek auch immer bemüht, 
interessante Veranstaltungen zu organisie­
ren. Leider sind wir da jetzt wegen Corona 
eingeschränkt. Unterstützen Sie unsere Bi­
bliothek durch Ihre Mitgliedschaft, durch 
Ihren Besuch der Veranstaltungen und 
wählen Sie aus unserem umfangreichen 
Angebot.

Auch ein komplettes Sortiment der Du­
Mont Reiseführer finden Sie in unserer 
BIB. Wenn es zurzeit auch nur erschwert 
möglich ist, Reisen zu machen, lassen Sie 
Ihre Reise einmal im Kopf stattfinden, un­
terstützt von herrlichen Aufnahmen und 
Reisebeschreibungen aus den DuMont 
Zeitschriften. Holen Sie sich dabei Lust 
auf einen zukünftigen Urlaub! Genauso 
wie alle anderen Medien können unsere 
Zeitschriften für drei Wochen ausgeborgt 
werden.

Johannes und Isabell Maislinger mit ihrer Cousine

Gott Sei Dank besteht unser Team aus 
vielen Mitarbeiterinnen. So verteilt sich 
die Arbeit gut und die Diensteinsätze sind 
nicht zu häufig. Die Mitarbeiterinnen emp­
finden die Arbeit als interessant, man ist 
ja „buchtechnisch“ immer am neuesten 
Stand, hat Kontakt mit den Neukirchnern 
und gewinnt für ein paar Stunden Abstand 
vom normalen Alltag. Außerdem ist man 
beim Ausleihdienst mit Menschen in Kon­
takt, die eine gemeinsame Leidenschaft 
teilen, das Lesen 😊.  Jedes Mitglied un­
seres Teams   ermöglicht den Lesern einen 
reibungslosen Ausleihbetrieb und stellt die 
eigene Freizeit ehrenamtlich der BIB zur 
Verfügung. Es ist keine Selbstverständ­
lichkeit.  Wir bedanken uns vorab für Ihre 
Wertschätzung und sind weiterhin bemüht, 
unsere Leser bestens zu betreuen. Haben 
Sie Lust? Wir würden uns über Zuwachs 
riesig freuen. Sprechen Sie uns einfach an. 
😊

Maria Eder und Nicole Spitzwieser bei einem 
Dienst im Sommer
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SENIORENBUND

Unseren Geburtstags - Jubilaren wünschen wir alles Gute, viel Glück und Freude, 
vor allem beste Gesundheit für die weiteren Jahre!

SEPTEMBER:

Wolfersberger Erwin	 80 Jahre

Bildquelle: Seniorenbund
Text/Autor: Marianne Wührer

Regl Maria		  85 Jahre

OKTOBER:

Pögl Fritz		  75 Jahre

Lindlbauer Maria	 90 Jahre

GEBURTSTAGE:

Wolfersberger Erwin		              80 Jahre

Regl Maria		              85 Jahre

Reschenhofer Katharina	 80 Jahre

Pitters Hermine		  70 Jahre

Der Vorstand vom Seniorenbund 
der Ortsgruppe Neukirchen 

wünscht allen Mitgliedern ein 
frohes Weihnachtsfest und ein 
glückliches, gesundes Jahr 2021

Termine für Veranstaltungen und 
wichtige Informationen werden 
rechtzeitig im Internet auf der 

Senioren-Homepage-Neukirchen 
und im Seniorenbund-

Schaukasten bekannt gegeben !

Wandertag zum „Sör Hans“

Am 20. August marschierten 24 Senioren 
vom Ortszentrum durch die „neue Sied­
lung“, die für die meisten Teilnehmer Neu­
land und sehr interessant war, Richtung 
Burgkirchen. Die 5 km lange Strecke 
führte  über Frieseneck – Solling – zu 
unserem Ziel nach Oberhartberg. 30 Se­
nioren, die es angenehmer beabsichtigten, 
waren mit dem Auto oder dem Fahrrad un­
terwegs. Die Ausflügler machten eine ge­
sellige Einkehr im Gasthaus - „Sör Hans“, 
im schattigen Gastgarten war es wohltuend 
kühl, immerhin zeigte das Thermometer 
30° an. Den Senioren war es schon seit 
längerer Zeit ein großes Bedürfnis, wieder 
einmal gemütlich beisammen zu sein und 
außerdem, wie üblich gut bewirtet zu wer­
den. Einige Wanderer nützten die Gelegen­
heit, mit dem Auto zurück zu fahren, ei­
nige entschieden sich für den Fußmarsch. 
Besondere Achtung gilt Fritz Schmitzber­
ger (Steg Fritz) – er war mit 88 Jahren der 
Älteste, auch er ging den Heimweg wieder 
zu Fuß zurück. 

Lindlbauer Maria		              90 Jahre
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SENIORENBUND

Trotz der schwierigen Situation und nach 
langer Überlegung - beschloss der Vor­
stand des Seniorenbundes eine Besichti­
gung des Augustiner-Chorherren-Stiftes 
Reichersberg. 40 Senioren nahmen an 
dem Ausflug teil. Als wir durch den Hof 
von Stift Reichersberg - entlang der be­
eindruckenden Arkaden spazierten,  wurde 
uns bewusst, was das Chorherrenstift an 
Größe und Schönheit zu bieten hat. Vor 
der bewundernswerten, barocken Stiftskir­
che wurden wir vom Chorherr Thomas 
herzlich begrüßt – und er versuchte uns 
die Sehenswürdigkeiten der Stiftskirche 
die dem Hl. Michael geweiht ist und zu­
gleich als Pfarrkirche von Reichersberg 
dient,  näher zu bringen und erläuterte, 
dass die Augustiner-Chorherren seit mehr 
als 900 Jahre im Stift Reichersberg tätig 
sind. Chorherr Thomas gab uns interes­
sante Einblicke in das Leben und Wirken 
der Augustiner-Chorherren. „Mit Freude 
Leben“ ist ihr ständiger Leitsatz nach 
ihrem Vorbild dem Hl. Augustinus. Das 
Stift Reichersberg ist ein Kloster der Kon­
gegration der Augustiner-Chorherren zu 
der auch Kloster Neustift,  Stift St. Flori­
an,  Herzogenburg, Kloster Neuburg und 
das Stift Vorau gehören. Der Gemeinschaft 
der Reichersberger Chorherren gehören 
derzeit 15 Herren an, wovon nur ein Teil 
ständig im Haus wohnt. Der Schwerpunkt 
ihrer Tätigkeit ist die Pfarrseelsorge umlie­
gender Pfarreien. 
Die Führung durch das Stift war sehr in­
teressant - wir besichtigten die Sakristei, 
das Sommerrefektorium (Speisesaal), 
den Kreuzgang und die bewundernswerte 
Bibliothek. Das Reichersberger Stift ist 
wahrhaftig ein imponierendes, architek­
tonisches und kunsthistorisches Juwel.  
Anschließend besuchten wir den Klo­
sterladen, der eine Auswahl an erlesenen 
Weinen aus den eigenen Stiftsgärten, 
sowie Liköre und Edelbrände aus eigener 
Erzeugung - anbietet. Außerdem gibt es 
Souvenirs – Geschenke und Andenken zu 
christlichen Anlässen (Taufe Firmung…..). 
Den Abschluss unseres Ausfluges machten 
wir in der Mostschenke Jenichl in Gein­
berg. Die Wirtsleute versorgten uns mit 
Getränken aus eigener Erzeugung und 
einer geschmackvollen Jause. Nach ein 
paar unterhaltsamen Stunden, das in dieser 
Zeit alle schätzten, kehrten wir wieder 
nach Neukirchen zurück.

Ausflug in das Stift Reichersberg 

und zur Mostschenke Jenichl in Geinberg
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Text: Brigitte Plasser 
Foto: Zeitbank

ZEITBANK 55+

Leider brachte die Corona-Pandemie 
unser gewohntes „Zeitbankleben“ für 
länger ordentlich durcheinander. Unsere 
monatlichen Treffen mussten ausfallen.  
Schade!  Wir sind aber sicher, dass sich 
alles bald wieder einrenken wird und 
im kommenden Jahr wieder Normalität 
einkehrt, ein bisschen zumindest.  😊

Unser Obmann handelt verantwortungsvoll 
und zeigt so, dass ihm die Gesundheit der 
Mitglieder wichtig ist. Wir sollten nicht 
vergessen, dass wir in unserem Alter alle 
zur Risikogruppe zählen. Es kommen 
sicher wieder bessere Zeiten, sicherlich! 
😊
Termine für die nächsten Treffen werden 
jedem telefonisch bekanntgegeben. Alle 
freuen sich schon darauf! Da gibt es 
dann einige Geburtstage zum Nachfeiern 
und jede Menge Neues zu berichten, 
auch darüber, wie es uns so während der 
Corona-Zeit ergangen ist. Alles von der 
Seele reden, hilft immer.

Alles dreht sich um Corona

Zeit für einen be-SINN-lichen Moment genommen

Einige unserer Gruppe nutzten die letzten 
warmen Herbsttage und machten einen 
Ausflug zur Wilhelmskapelle, die zwi­
schen dem Trattberg und dem Seewaldsee 
in der Nähe von Vigaun liegt und von der 
Straße aus in zehn Gehminuten erreichbar 
ist. Die Wilhelmskapelle ist ein kleines 
Holzkirchlein, das vermutlich aus der 
ersten Hälfte des 17.Jahrhunderts ebendort 

besteht. Die kleine Kirche ist einer der äl­
testen Sakralbauten Salzburgs und ist als 
alter Kultort und Kraftplatz bekannt. Noch 
heute bitten die Bauern dort um Schutz für 
ihr Vieh und ihren Hof. Besucher schätzen 
die Kraft und Stille, die dieser Ort aus­
strahlt. Ein Ausflug dort hin lohnt sich und 
ist auch für schlechtere Geher möglich.

Die Zeitbankler vernetzen 
sich immer "smarter".

Obwohl derzeit die Aussichten eher trist 
sind, haben wir einige Pläne fürs neue 
Jahr. Unter anderem müssen wir auch noch 
den Abend über Zivilschutz nachholen. 
Außerdem wollen wir unsere Kenntnisse 
auf dem Smartphone „Wischhandy“ ver­
bessern. Einen Abend werden wir diesem 
Thema widmen und unsere Kenntnisse 
erweitern. Für unsere Whatsapp-Gruppe, 
die nicht nur zur Info untereinander dient, 
sondern auch jedem das Gefühl gibt, dass 
er nicht alleine ist, sollte das von Nutzen 
sein. Dass die App fleißig genutzt wird und 
ziemlich zeitnah geschaut wird, beweisen 
die Reaktionszeiten im Chat.

Lust auf neue Bekanntschaft?

Sie müssen keine 60+ sein, um Mitglied 
der Zeitbank zu werden. Wir freuen uns 
über jeden, der Lust hat, soziale Kontakte 
zu pflegen. 

Unsere Treffen finden jeweils am 2. Mitt­
woch des Monats ab 19Uhr im „Rentner­
stüberl“, das sich im Erdgeschoss der Mu­
sikschule befindet, statt. Genauere Infos 
erhalten Sie von unserem Obmann Wil­
fried Bresslauer, Telefon 0660/4832977. 
Kommen Sie einfach vorbei und lernen Sie 
die „Zeitbankler“ kennen.
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ALPENVEREIN – ORTSGRUPPE Neukirchen/Schwand

Mitte August – Familienwoche auf der 
Braunauer Hütte
Bei der alljährlichen Familienwanderwoche 
auf der Braunauer Hütte verzeichneten 
wir diesmal einen Nächtigungsrekord (50 
verschiedene Personen waren über die 
Woche verteilt anwesend). Wie immer 
hatten die Kinder besonderen Spaß beim 
Lagerfeuer, Höhlensuchen, Begegnung 
mit Pferden, usw. Beim  Hüttenleben war 
ständig "Action und Gaudi" angesagt.
Auch die Erwachsenen kamen nicht 
zu kurz, verschiedene Wanderungen, 
Schwammerl und Schwarzbeeren 
suchen standen auf dem Programm.  HS

So. 13. September – Wanderung auf das 
Zwölferhorn
Bei herrlichem Wanderwetter gingen 
wir diesmal von der Seilbahnstation St. 
Gilgen aus zum Gipfel des Zwölferhorns 
- bei den meisten Wanderungen kommen 
wir nämlich von der Braunauer Hütte 
ausgehend zum Gipfel. Die Bauarbeiten 
der neuen Seilbahn waren noch voll im 
Gang, seit Oktober ist die neue Bahn aber 
in Betrieb.  HS

Auch im Herbst waren wieder schöne Touren möglich

So. 30. August – Großer Priel
Das anspruchsvolle Tagesziel für unsere 
Bergtour war der Gr. Priel, mit 2515 m 
der höchste Gipfel des Toten Gebirges. 
Wir begannen die Tour morgens direkt 
von Hinterstoder aus, vorbei am 
Schiederweiher, und wanderten dann über 
den Hüttenweg zum Prielschutzhaus. Von 
dort ging es weiter in das felsige Kühkar 
und steil die Brotfallscharte hoch – dem 
schwierigsten Teil der Tour. Nach dem 

Ausstieg aus der Scharte (2340m) hat 
man einen ersten prachtvollen Überblick 
über die riesige Weite und Felskulisse 
dieses Gebirgsstocks. Von hier gings 
noch am Grat leicht rauf und rüber zum 
großen, roten Gipfelkreuz des Gr. Priel. 
Insgesamt wurden bei dieser Tour von den 
Teilnehmern 2000 Höhenmeter bravourös 
bewältig. Am Ende war es für alle ein 
wunderbarer alpiner Tag! CN

Sa. 19. September – Bergwanderung in 
Bad Gastein auf den Graukogel (2492m)
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ALPENVEREIN – ORTSGRUPPE Neukirchen/Schwand

Bild- und Textquelle: Alpenverein, von versch. 
Teilnehmern

Sa. 26. Dez.: Stefanitour auf den 
Thalgauer Schober 1328 m
Gehzeit ca. 2 Std. anspruchsvoll je nach 
Witterung, TF. Christian Neuhauser 
07728-6112

Di. 5. Jän.: Jahresrückblick 2020
19:30 bei der Dorfwirtin in Schwand

So. 10. Jän.: Schneeschuh-Wanderung
Ziel je nach Schneelage, Gehzeit 4-5 Std.
Tf. Hermann Schreiner  0680 217 85 09

Sa. 6. Febr.: Schneeschuh-Wanderung 
und leichte Schitour zur Südwiener 
Hütte, Schitour weiter auf den Spritzinger, 
800 Hm, Gehzeit ca. 4-5 Std
TF. Hermann Schreiner und Christian 
Neuhauser  0680 217 85 09

So. 7. März: Schneeschuh-Wanderung
Ziel je nach Schneelage, Gehzeit ca. 4-5 
Std., TF. Hermann Schreiner 0680 217 85 
09

Frohe Weihnachten und ein gutes und 
gesundes neues Jahr wünscht allen 
Bergfreunden die AV-Ortsgruppe 
Neukirchen-Schwand.

Unsere Tourenvorschläge für 
den Winter

So. 4. Oktober – Wanderung zum hinteren 
Gosausee
Für den geplanten Termin am 3. Okt. gab 
es eine Sturmwarnung, daher gingen wir 
unsere Wanderung am Sonntag, dafür bei 
strahlender Herbstsonne und mit 23 gut 
gelaunten Leuten. Wir starteten am linken 
Seeufer des Vorderen Gosausees, wo man 
oben und unten den Klettersteiggehern 
zusehen kann. Den Dachstein immer im 
Blickfeld ging es weiter durch den Wald, 
vorbei an Bächen und Wasserfällen. 
Der Weg zur Gosaulacke war leider von 
umgefallenen Bäumen noch versperrt. 
Kurze Zeit ging es auch mal etwas steil 
bergauf und dann standen wir plötzlich am 
Ufer des Hinteren Gosausees – ein wahres 
Naturjuwel mit teils türkisgrünem Wasser 
und sogar einem Teil feinen Sandstrand. 
Hier an der rechten Seite entlang, gelangten 
wir zur Hohen Holzmeisteralm, die für 
diese Saison den letzten Tag geöffnet hatte.
Nach einer Einkehr gingen wir den Weg 
wieder zurück und am Vorderen Gosausee 
am anderen Ufer entlang. Wieder am 
Ausgangspunkt angelangt, ließen wir 
den schönen Tag bei Kaffee und Kuchen 
ausklingen.  SF

Mo. 26. Oktober – Wanderung über die 
Sonnsteine bei Ebensee 
Unser Wanderziel am Nationalfeiertag 
waren die Sonnsteine bei Ebensee. Trotz 
unsicherer Wettervorhersage konnten 
wir noch eine schöne Bergwanderung 
durchführen. Erst bei der Heimfahrt setzte 
der vorausgesagte Regen ein.   HS
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ORTSBÄUERINNEN

Im Rahmen der bundesweiten "Aktion 
Schultüte" von der LK durften unsere Bäu­
erinnen die beiden 1. Klassen der Volks­
schule Neukirchen besuchen. 
Stoiber Gerlinde und Wurhofer Elisabeth 
versuchten den Kindern ein realistisches 
Bild der Landwirtschaft zu vermitteln. 
Wie wichtig ein sorgfältiger Umgang mit 
Lebensmitteln ist und die gute Qualität der 
regionalen Produkte wurde ihnen nahege­
legt. Das Thema heuer war "die Kartoffel" 
wo die Kinder Anbau, Ernte und die viel­
seitige Verwendung der tollen Knolle ken­
nenlernen durften.
Es gab eine leckere Jause mit Kartoffelkä­
se-Brote, Obst und Gemüse. Zum Schluss 
bekam jeder Schüler noch ein Abschieds­
geschenk mit Unterlagen und leckere 
Kartoffeln die uns Elisabeth und Martin 
Wurhofer spendeten. Vielen Dank an die 
beiden.

Aktion Schultüte

Foto- und Textquelle: Birgitt Maislinger



Neukirchner  Gemeindezeitung 4|2020Seite  44 Neukirchner  Gemeindezeitung 4|2020 Seite  45

INSERATE



Neukirchner  Gemeindezeitung 4|2020Seite  46 Neukirchner  Gemeindezeitung 4|2020 Seite  47

ORTSBAUERNTEAM

DORFGESPRÄCH BODEN

Im September besuchte uns Bodenprakti­
ker Hannes Hofstetter zum „Dorfgespräch 
Boden“ in Neukirchen. Das Projekt „Dorf­
gespräch Boden“ wurde über die LEA­
DER-Region Oberinnviertel-Mattigtal ins 
Leben gerufen. An einem schönen Herbst­
tag wurde uns der dazugehörige Boden­
koffer in der Praxis vorgeführt. In dem Bo­
denkoffer sind Werkzeuge und Hilfsmittel 
für ein 10 Stationen-Programm enthalten. 
Hierbei handelt es sich um physikalische, 
chemische und biologische Bodenunter­
suchungen. Die gewonnenen Daten der 
Bodenanalyse werden über eine Smart­
phone-App eingegeben. Die Auswertung 
bzw. Ergebnisse der Untersuchung werden 
an den Landwirt per mail versendet. Somit 
kann eine Aussage über die Gesundheit 
und Bodenstruktur des Bodens getroffen 
werden. Nur eine gute Bodenstruktur und 
eine hohe biologische Aktivität können 
eine optimale Nachlieferung gewährlei­
sten.

Das Ortsbauernteam möchte sich bei allen 
für die gute Zusammenarbeit bedanken.
Nur gemeinsam können wir Leistungen 
vollbringen! Und, so wollen wir auch in 
Zukunft handeln!

An einem sonnigen Septembertag wird der Neukirchner Bodenkoffer in der Praxis vorgestellt. 
Bild: Baar Willi

Im Bodenkoffer sind Werkzeuge und Hilfsmittel für 
physikalische, chemische und biologische Tests die eine 
Aussage über Gesundheit und Bodenstruktur des Bodens 
geben können.

Wöckl Gerhard, Baar Willi, Mayer Erich, Stoiber Wolfgang. Bild: Eva Wöckl

Der Neukirchener Bodenkoffer kann nach telefonischer Vereinbarung bei 
Wolfgang Stoiber (0676/6745779) gegen einen geringen Beitrag von 2 € 
ausgeliehen werden.

Wir wünschen allen friedvolle Weihnachten. Gesundheit, Glück und Erfolg 
mögen Euch im Neuen Jahr begleiten!
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Johann Thaller und Harald Ertl beraten Sie gerne persönlich,
wenn es um Versichern, Vorsorgen, Leasen und Bausparen geht.

Johann Thaller, Mobil: +43 664 45 08 699, E-Mail: j.thaller@ooev.at

Harald Ertl, Mobil: +43 676 33 33 501, E-Mail: h.ertl@ooev.at

KEINE SORGEN,
     NEUKIRCHEN.

NEUKIRCHNER BIO-WEIDERIND - Fam. Roland Sporrer 
In unserem Betrieb werden Jungrinder nach biologischen Richtlinien gehalten. Die 
extensive Mast und die Freiheit der Tiere die Weide zu nutzen, garantieren eine 
wunderbare Marmorierung und eine Zartheit des Fleisches. Monatlich bieten wir 
einen Ab-Hof Verkauf an. 
 

Es sind Mischpakete in 5kg und 10kg Gebinden erhältlich. 
 Im „Mischpaket I“ sind Braten, Rostbraten, Gulasch, Kochfleisch und Knochen 

enthalten. 
 Das „Mischpaket Küchenfertig“ besteht aus einem Bratenstück oder 

Rindsschnitzel, Rostbraten, Gulasch geschnitten und verpackt, Faschiertes verpackt, 
Kochfleisch und Knochen. 

 Oder du stellst dir dein Paket individuell zusammen. 
 

Wenn wir dein Interesse geweckt haben, freuen wir uns über deinen Anruf! Bitte um Vorbestellung. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Maria und Roland Sporrer 
Rittersberg 7 

5145 Neukirchen/E. 
0650/781  41 40 

INSERATE
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FF MITTERNBERG

Ü B U N G S T Ä T I G K E I T

Leider konnten auch die Übungen auf­
grund der Corona-Situation nicht wie 
üblich stattfinden. Aber sobald die Lage 
es wieder zugelassen hat, konnten auch 
wieder herausfordernde Übungen abgehal­
ten werden. Eine ganz besondere Übungs­
annahme war zum Beispiel die Rettung 
eines verunglückten Paragleiters aus einem 
Baum. Ein Dankeschön auch an unseren 
Ehrenkommandanten Georg Kreil und 
seiner Familie, dass wir in seinem Haus 
eine Atemschutzübung machen durften.

THL ABZEICHEN

Am 18. Oktober haben unsere Kameraden 
Patrick Piereder und Christoph Scharinger 
das THL Abzeichen in Gold und Silber er­
folgreich abgelegt.

FINNENTEST 

am 25. September 2020

Um den gesundheitlichen Zustand unserer 
Atemschutzträger festzustellen, findet 
jährlich ein sogenannter Finnentest statt. 
Diesen haben alle erfolgreich abgelegt und 
somit bewiesen, dass sie jederzeit einsatz­
bereit sind.
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FF MITTERNBERG

WISSENSTEST FF JUGEND

Auch der Wissenstest konnte nicht wie 
üblich im Frühjahr stattfinden, sondern 
wurde am 05. September in Munderfing 
von der FF Achenlohe veranstaltet.

Bronze 
Patricia Kupfner

Silber
Tobias Hochradl
Philipp Sperl
Lara Hofbauer

Gold
Anja Kupfner
Sarah Zauner

Wir gratulieren allen Jugendmitgliedern und Kameraden zu der erfolgreichen 
Teilnahme an den Bewerben und erhaltenen Abzeichen.

Die Feuerwehr Mitternberg wünscht eine besinnliche Adventszeit, schöne 
Weihnachtsfeiertage und ein gesundes und erfolgreiches Jahr 2021.

Text- und Bildquelle: FF Mitternberg



Neukirchner  Gemeindezeitung 4|2020Seite  50 Neukirchner  Gemeindezeitung 4|2020 Seite  51

FF NEUKIRCHEN

FEUERWEHR JUGEND

Der Wissenstest der Feuerwehrjugend des 
Bezirkes Braunau sollte heuer an zwei Ter­
minen im März abgehalten werden.
Am ersten Termin, 07.03.2020 fand der 
Wissenstest in der NMS in Munderfing 
statt, wo sich die Jugendgruppen aus den 
Abschnitten Wildshut und Mattighofen 
den Prüfern stellten.
Leider konnte der zweite Termin aufgrund 
des Corona Lockdowns nicht mehr durch­
geführt werden, an welchem unsere Ju­
gendgruppe teilnehmen sollte.

Am 05. September war es dann so weit, 
es wurde unter strengen Corona Schutz­
maßnahmen ein zweiter Termin für die 
Abschnitte Braunau und Mauerkirchen 
organisiert.
So konnte sich auch unsere Jugendgruppe 
den Bewertern in den verschiedenen Stati­
onen stellen.

Wir dürfen folgenden Jungendfeuerwehr­
mitgliedern zu ihren Abzeichen gratulie­
ren:

In Bronze
Wallinger Maximilian
Daxecker David 

In Silber
Spitzer Eva
Hofbauer Lara
Wurhofer Benedikt

In Gold
Färberböck Carina
Rappl Miriam
Daxecker Lukas
Delhaye Gabriel
Pöttinger Stefan

A K T I V W E S E N

Leistungsprüfung technische Hilfeleistung

Auch in den schwierigen Zeiten von 
Corona darf die Ausbildung der Feuer­
wehrmitglieder nicht in den Hintergrund 
geraten. So wurde am Sonntag dem 
18.10.2020, für die Feuerwehren Neukir­
chen und Mitternberg die Abnahme der 
Leistungsprüfung technischen Hilfelei­
stung durchgeführt.

Nach ca. zwei Monaten Vorbereitungszeit 
stellten sich zwei Gruppen den strengen 
Augen des Bewerterteams des Bezirkes. In 
den Stufen Silber und Gold mussten nicht 
nur alle Teilnehmer die Aufgaben von 
Rettungs-, Geräte- und Sicherungstrupp 
erlernen sondern auch die verschiedensten 
Geräte, welche im Feuerwehrdienst be­
nötigt werden, bei verschlossenem Fahr­
zeug bis auf wenige Zentimeter Genauig­
keit finden. Zusätzlich in der Stufe Gold 
wurden auch noch verschiedenste theore­
tische Fragen und auch praktische Aufga­
ben abgeprüft.

Folgende Leistungsabzeichen wurden 
erreicht:

	 BRONZE:
	 Plasser Marlies
	 Rappl Miriam
	 Bouscher Alexander

	 SILBER:
	 Sengthaler Stefanie
	 Damoser Alexander
	 Hofbauer Jan
	 Rathgeber Robert
	 Scharinger Christoph

	 GOLD:
	 Sperl Lisa
	 Bichler Johann
	 Kreil Andreas
	 Piereder Patrick
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FF NEUKIRCHEN

Das Kommando der FF Neukirchen gra­
tuliert allen Teilnehmern sehr herzlich zu 
den erreichten Abzeichen und will sich 
nochmals für die Disziplin bei den Trai­
nings in Punkto Pünktlichkeit und Coro­
na-Schutzmaßnahmen, bei den Ausbildern 
und Teilnehmern bedanken.

LEHRGÄNGE UND AUSBILDUNGEN:

Gruppenkommandanten Lg.:
Rathgeber Robert
Einsatzführungsunterstützungsein-
heiten-Lg.: 
Feichtenschlager Hannes
Grundlehrgang: Bouscher Alexander, 
Plasser Marlies, Rappl Miriam
Maschinisten Grundausbildung:	
Sengthaler Stefanie
Jugend-Bewerter Lg.: 
Sengthaler Stefanie
16 Stunden Erste Hilfe Grundkurs:
12 Mann

ACHTUNG

Durch die Corona Pandemie entfällt 
heuer das Ausbringen des Friedens-
lichts mit der Feuerwehrjugend!

Das Friedenslicht kann am 24.12.2020 
im Feuerwehrhaus von 07:30 – 13:00 
Uhr abgeholt werden. Beachten Sie 
bitte die Abstandsregelung und tragen 
sie einen Mund- und Nasenschutz.

Mehr Info und Fotos unter: 
www.ff-neukirchen.com

Texte: Schmitzberger Florian, Wurhofer Eduard
Bildquelle: FF-Neukirchen, BFK-Braunau
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WIRTSCHAFTSBUND

Trotz der schwierigen Situation hat sich 
der gelernte Koch Josef Priewasser 
aus Neukirchen seinen Traum von der 
Selbstständigkeit erfüllt und das Café 
Treffpunkt in seinem Geburtsort wieder 
eröffnet. 

Josef hat sein Handwerk als Koch und 
Kellner in Mauerkirchen erlernt. Nach dem 
abgeleisteten Grundwehrdienst, begab 
er sich fast acht Jahre auf Wanderschaft 
durch ganz Österreich. Er arbeitete in ei­
nigen renommierten Tourismusgebieten, 
wie Zürs am Arlberg, Seefeld in Tirol oder 
am Fuschlsee. Anschließend verschlug es 
ihn wieder zurück an seinen Ursprungsort 
Neukirchen, um selbstständig zu werden. 
Das Café bietet 45 gemütlichen Sitzplätze 
und einen sonnenreichen Gastgarten, um 
seinen Gästen einige gemütliche Stunden 
zu ermöglichen. 
Durch das große Engagement seiner Fa­
milie, Verwanden und Freunde war es ihm 
möglich, das Lokal wieder auf Vorder­
mann zu bringen und am 17. September 
zu eröffnen. Josef setzt in seinem Café auf 
Regionalität und auf Innviertler Schman­
kerl, die er von Sonntag bis Freitag, von 
10 bis 24 Uhr, durchgehend ausgibt. Das 
Café bietet Platz für kleinere Feiern und 
zwanglose Treffen.

Reservierungen unter der Telefonnummer 
0676/7045575 wären eine große Hilfe.

Wir wünschen Herrn Josef Priewasser 
und seinem Team viel Erfolg, zumal dies 
während Corona nicht einfach wird. 

Der Wirtschaftsbund Neukirchen konnte auch in diesem Quartal einen neuen 
Jungunternehmer in Neukirchen begrüßen.
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SALZBURGER STRAßE 26/1, 5145 NEUKIRCHEN a.d.E.            
TEL: +43 (0) 7729 22 27

FROHE WEIHNACHTEN UND EIN GUTES 

NEUES JAHR WÜNSCHT 

DAS TEAM VON GABIS HAIRSTYLE
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24 h Dienst 365 Tage im Jahr für Sie erreichbar     www.bestattung-esterbauer.at
Handy.: 06641127547/Büro.:077487118                   office@bestattung-esterbauer.at

www.autohaus-forster.at

A-5282 Braunau-Ranshofen 
Tel. +43 (0)7722 / 63404 · offi ce@autohaus-forster.at

INSERATE
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• Gasthermentausch 
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• Sanitärinstallationen
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KAMERADSCHAFTSBUND

Absage JHV

LIEBE KAMERADEN!

Dieses Vereinsjahr 2020 wird uns sicher­
lich noch recht lange in Erinnerung blei­
ben. Wer hätte jemals gedacht, dass ein 
kleiner Virus es schafft, die Wirtschaft 
und das gesellschaftliche, auch kulturelle 
Leben auf der ganzen Welt, so ins Wan­
ken bringt. Allein schon der Diskurs im 
Freundeskreis bringt ganz gegensätzliche 
Ansichten, wie man sich in dieser Coro­
na Pandemie verhalten soll, ans Tages­
licht. Aber was soll es, wir leben in einem 
Rechtsstaat und müssen uns an die von un­
seren gewählten Vertretern beschlossenen 
und kundgemachten Einschränkungen hal­
ten. Deshalb sind, bis auf eine Ausnahme, 
alle von uns im Vorjahr in Aussicht gestell­
ten Zusammenkünfte und Ausrückungen 
der Pandemie zum Opfer gefallen. 

Siehe Tabelle!

GOLDHAUBEN

Grasen

Am 28.10.2020 wurde gegrast.

Gratulation

Frieda Wurhofer (85)

Da wir ja heuer fast alle Veranstaltungen 
wegen Covid 19 absagen müssen, möchte 
ich euch auf diesem Weg ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und hoffentlich ein 
besseres Jahr 2021 wünschen. 

Bleibt alle gesund, auch eure Familien. 

Mit lieben Grüßen und weiterhin auf gute 
Zusammenarbeit
Die nächsten erlaubten Termine werden 
rechtzeitig bekannt gegeben.

Eure Obfrau Elfriede Vogl	

05.04.20 So Palmweihe am Ortsplatz anschl. Gottesdienst ABGESAGT!
01.05.20 Fr 73. Friedens-Soldaten- und Heimkehrer Wallfahrt 

Maria Schmolln
ABGESAGT!

16.05.20 Sa 3. OÖKB - Bezirkswandertag in Moosdorf ABGESAGT!
06.06.20 Sa KB – Ausflug (Ersatztermin Oktober) ABGESAGT!

07.06.20 So Gottesdienst anschl. Fronleichnamsprozession ABGESAGT!

28.06.20 So Ortsmeisterschaftsfinale Herren ABGESAGT!
05.07.20 So Fest in Aspach/Wildenau ABGESAGT!
11.07.20 Sa 400 Jahre Bürgergarde Mattighofen ABGESAGT!
06.09.20 So Erntedank mit anschließender Agape und Glück­

wünsche an unsere Pastoralassistentin Ursula Barth 
für die bevorstehende Pension.

Teilgenommen

26.09.20 Sa Veranstaltung zum Weltfriedenstag in Auerbach - 
Bezirksebene

ABGESAGT!

25.10.20 So Gedächtnismesse mit anschließender 
Kranzniederlegung sowie Jahreshauptversammlung 
im Gasthaus Humer

ABGESAGT!

Weiters wurde bei der Vorstandssitzung 
am 29. September beschlossen, dass die 
Abhaltung der Gedächtnismesse mit an­
schließender Kranzniederlegung sowie die 
darauffolgende Jahreshauptversammlung 
im Gasthaus Humer, (aufgrund der seit 
21. September geltenden verschärften Co­
vid-Bestimmungen, mit der 10 Personen 
Regelung), einfach nicht möglich ist und 
daher abgesagt werden muss. Abgesehen 
davon, dass wir euch hierbei nichts Neu­
es berichten hätten können, wäre es doch 
schön gewesen, sich wieder einmal zu se­
hen und sich zu unterhalten. 

So hoffe ich, auf eine bald wieder
kehrende Normalität und wünsche euch 
bleibt gesund und behaltet euch Fröhlich­
keit, Geselligkeit und Kameradschaft im 
Herzen!

Euer Obmann
Günther Seilinger
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VERANSTALTUNGS-INFO / GEM2GO

Aufgrund der Corona-Situation mussten leider viele bis alle Veranstaltungen abgesagt werden. 
Bitte prüfen Sie den aktuellen Terminkalender auf unserer Homepage (www.neukirchen.eu).
Oder laden Sie sich ganz aktuell die Gem2Go App auf ihr Handy.

Infos für Gemeindebürger
Gem2Go stellt schnell und unkompliziert 
Informationen für Bürger und Besucher 
der Gemeinde zur Verfügung.
Allgemeine Neuigkeiten, Veranstal-
tungskalender, Gemeindezeitung, Müll-
kalender und vieles mehr sind so mit ei­
nem Fingerwisch, auf dem Smartphone 
oder Tablet, verfügbar.

Die Zukunft ist mobil
Smartphones und Tablets sind allgegen­
wärtig. Die Menschen wollen Information 
immer und überall abrufen können und 
genau das bietet Gem2Go für Gemeinden.
Beispiel: Man sitzt gerade im Kaffeehaus 
auf dem Hauptplatz und überlegt sich mit 
der Freundin oder dem Freund was man 
abends unternehmen könnte. Das Inter­
net am Smartphone durchzuschauen ist 

Gem2Go – Die Gemeinde Info und Service App

aufgrund des kleinen Bildschirms nicht 
einfach und dann werden wieder Veran­
staltungen angezeigt die weiter weg statt­
finden. Mit dem integrierten Veranstal­
tungskalender in Gem2Go werden alle 
Veranstaltungen in der ausgewählten Ge­
meinde auf einen Blick angezeigt. So ist 
der Abend gerettet.

Gem2Go Erinnerungsfunktion
Mit Gem2Go hat man seinen persönlichen 
Assistenten immer dabei. Eine Push-Nach-
richt erinnert beispielsweise rechtzeitig 
über den aktuellen Termin für die Müllab­
holung.
Auch an Veranstaltungen erinnert Gem­
2Go per Push-Information. Und die Ge­
meinde kann Bürger über wichtige Dinge 
aktiv informieren.

Jetzt einfach ausprobieren! Die kosten-
lose App gibt es für iPhone, iPad, And-
roid und Windows Phone. Mehr Infos 
unter www.neukirchen.eu

Du willst wissen was sich in Neukirchen an der Enknach so tut? 
Gem2Go – Die Gemeinde Info und Service App bringt dir immer aktuelle Infos. Jetzt auch für Neukirchen an der Enknach!
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AMTLICHE TERMINE – MÜLLTERMINE

 GEMEINDERATSSITZUNGEN

Montag, 14. Dezember 2020 Gemeindeamt um 19:00 Uhr

 RESTMÜLL 4-WÖCHIG

R1                                   R2
Mi, 16.12.2020              Mi, 02.12.2020
Mi, 13.01.2021              Mi, 27.01.2021
Mi, 10.02.2021              Mi, 24.02.2021
Mi, 10.03.2021              Mi, 24.03.2021

WICHTIGES:
•	 Bitte die Abfalltonnen rechtzeitig - bereits am Vortag - mit dem Aufkle­

ber nach vorne zur Abfuhr bereitstellen!
•	 In Verbindung mit Feiertagen oder aus sonstigen Gründen (LKW-Ausfall. 

Krankheit,..) kann sich die Abfuhr verschieben - bitte Mülltonnen stehen 
lassen!

•	 Bitte die Straßen von herunterhängenden Ästen an Sträuchern und Bäu­
men freihalten! (Dies betrifft die Höhe und Breite der Straße!)

 BIOTONNENTERMINE 

Mittwoch	 09.12.2020
Dienstag	 12.01.2021
Mittwoch	 03.02.2021
Mittwoch                            03.03.2021
Mittwoch                            31.03.2021

Die Biotonnen bitte rechtzeitig - bereits am Vortag - 
zur Abfuhr bereitstellen.

 ALTPAPIER	  

Montag                              04.01.2021
Montag                              15.02.2021
Montag                              29.03.2021

 MASI  (PROBLEMSTOFFE)

Donnerstag	  28.01.2021
Donnerstag	  25.02.2021
Donnerstag	  25.03.2021

Standort:  Bauhof Gemeinde Neukirchen a.d.E.
Öffnungszeiten:
12.30 Uhr bis 17.30 Uhr

 SPERRMÜLL	

Donnerstag	  28.01.2021

Standort: Schotterplatz gegenüber der Sportanlage
Öffnungszeiten:  
12.30 Uhr bis 17.30 Uhr
Abgabe wird durch Personal des BAV kontrolliert.

 GRÜN- UND STRAUCHSCHNITT

ab 3. April bis 30. Oktober 2021 bei Christian Schmölz, Österlehen 19, 5145 Neukirchen a.d.E.

ASZ-INFOS UND WEIHNACHTSÖFFNUNGSZEITEN

Die 9 Altstoffsammelzentren im Bezirk Braunau haben
von 24.12.20 bis einschließlich 26.12.20 und
von 31.12.20 bis einschließlich 2.1.21
geschlossen.

Für die anderen Tage gelten die Regel-Öffnungszeiten!
AUSNAHME:  ASZ Hochburg-Ach
Zusätzliche Öffnungszeit:  Montag, 28.12.20 von 8-17.30 Uhr

Die Weihnachtsöffnungszeiten der 9 Altstoffsammelzentren im 
Bezirk Braunau sind auch auf unserer Homepage zu finden: 
Aktuelles BAV-Braunau
Vielen Dank!

Um noch größeren Anstürmen in den Altstoffsammelzentren 
entgegenzuwirken, wird seitens des ASZ wie folgt informiert:

Die Altstoffsammelzentren sind systemrelevante Einrichtungen 
und bleiben deshalb weiterhin geöffnet!

Verhalten im ASZ
•	 Bitte auf 1,5 m Sicherheitsabstand achten!
•	 Tragen eines MNS
•	 Zügige Entsorgung der Abfälle – Vorsortierung zu Hause 

wird empfohlen (Infos dazu auf http://www.umweltprofis.
at/braunau)
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standort       5144 handenberg · sandtal 38

tel +43 (0) 77 48 / 80 10
fax +43 (0) 77 48 / 83 88

mail offi ce@fl iesenhaus.at
web www.fl iesenhaus.at

Fliesen Marmor Natursteine

CHLATZER
Das Innviertler Fliesenhaus

Beratung

Verkauf

Verlegung

Wir sind ihr zu-
verlässiger Partner,

wenn es um die
Verlegung ihrer Fliesen
oder Natursteine geht !
Unser Team freut sich 
darauf, sie kompetent 

beraten zu
dürfen !
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UNION RAIFFEISEN GESAMTVEREIN 	 STOCKSPORT

Sektion Stocksport

Lange war nichts zu lesen über 
uns. Leider bleibt dies aufgrund 
des Corona Virus weiter so. 
Alle Stocksportveranstaltungen mussten 
leider abgesagt werden.
Auf Landes-, Bezirks und Ortsebene 
hat uns der Virus lahmgelegt. Aktuell 
(3. bis 28. November) ist lt. Vorgaben 
das Vereinsheim geschlossen. Training 
in der Halle ist derzeit nicht erlaubt.
Bzw. 12 Personen mit Mundschutz 
und Abstand auf der Außenbahn 
wären erlaubt.
 
Weil das nicht lustig ist haben wir 
uns mit dem zweiten Lockdown 
abgefunden und den Sportbetrieb bis zur 
Besserung der Lage ausgesetzt!

Die Vereinsleitung bedankt sich 
abschließend bei allen für ihr Verständnis, 
wünscht allen Mitgliedern und Gönnern 
eine schöne, besinnliche Adventszeit und 
frohe Weihnachten sowie einen guten 
Rutsch in ein hoffentlich besseres Jahr 
2021.

Union Raiffeisen Neukirchen an der Enknach 

In ganz Europa finden, aufgrund 
der zweiten Welle der Corona-
Pandemie, erneut Lockdowns statt. Die 
Bundesregierung hat für den November 
neue Maßnahmen für Österreich 
verkündet. Die neuen Einschränkungen 
gelten seit Dienstag (03.11.2020).

„Mit der zweiten Welle steht Österreich, 
wie ganz Europa, wieder vor einer 
herausfordernden Ausnahmesituation. 
Unsere Sportvereine haben im Kampf 
gegen das Coronavirus bislang 
vorbildliche Arbeit geleistet, dank der 
Präventionskonzepte kam es praktisch zu 
keinen Clusterbildungen. Mit vereinten 
Kräften und der notwendigen Solidarität 
werden wir auch den zweiten Lockdown 
im November bestmöglich meistern 
und uns dafür einsetzen, dass unser 
Sport- und Vereinswesen gestärkt aus 
der Krise herauskommt. Mit unserem 
Impulsprogramm haben wir im Rahmen 
der Vereinsoffensive bereits konkrete 
Forderungen präsentiert, die wir weiter 
vorantreiben werden“, so SPORTUNION-
Präsident Peter McDonald.

Individuelle Sportaktivitäten in 
Freiluftsportstätten bleiben weiter erlaubt, 
Indoor-Sportstätten werden vorerst 
geschlossen werden. Ausnahmen gelten für 
den Profibereich. Der Spitzensport läuft, 
wenn auch ohne Zuschauer, während der 
Amateursport mit Inkrafttreten der neuen 
Pandemieverordnung stillstehen wird. 
Damit werden zahlreiche Ligen gestoppt.

Unsere Zweigvereine sind auch im 
vollen Umfang mit betroffen, und wenn 
Unklarheiten auftreten, unter https://
sportunion.at/ooe/news/2020/11/02/
corona-kr i se -neuer- lockdown- im-
november/  sind alle Vorschriften und 
Möglichkeiten immer am neuesten Stand 
abrufbar.

Folgende Mitglieder von Union Raiffeisen 
Neukirchen/Enk. feierten im 4. Quartal 
2020 einen runden Geburtstag:

95iger:
Kreil Georg Sen. (19.12.)

75iger:
Pögl Fritz (3.11.)

Wengler Gerhard (11.12.)
70iger:

Priewasser Josef (29.12.)
60iger:

Hötzenauer Alfred (5.11.)
Kreil Maria (21.11.)

Heitzinger Johanna (27.11.)
Priewasser Renate (1.12.)

Reschenhofer Ernstine (12.12.)
50iger:

Aigner Herbert (22.12.) 

Herzlichen Glückwunsch von der 
Vereinsleitung der Union Raiffeisen 

Neukirchen/Enk. 
Alles Gute und bleibt gesund!

Liebe Gemeinde, Sponsoren, Gönner, Freunde, Mitglieder, Aktive, 
Funktionäre und Helfer! 

Liebe Neukirchnerinnen und Neukirchner!

Die Union Raiffeisen Neukirchen an der Enknach bedankt sich auf diesem Wege bei 
Euch für euren Einsatz, Mitwirken und Unterstützung unserer UNION bzw. bei den 
Zweigvereinen. Ohne eure Unterstützung und Engagement könnte der Vereinsbetrieb 
nicht gestaltet werden. Dieses Jahr war zusätzlich noch von der Coronawelle gezeichnet 
und alle wurden in allen Belangen zusätzlichen Belastungen ausgesetzt. 

DANKE AN ALLE !!! 

Als Obmann der UNION RAIFFEISEN NEUKIRCHEN/ENK. wünsche ich Euch 
ein FROHES und BESINNLICHES WEIHNACHTSFEST, alles GUTE ZUM 
JAHRESWECHSEL und bitte BLEIBT GESUND!

	     
Konsulent Helmut Söllinger
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UFC RAIFFEISEN NEUKIRCHEN/ENKNACH

UFC RAIFFEISEN NEUKIRCHEN AN DER ENKNACH

Eine für die Vereine sehr herausfordernde Herbstsaison geht vorzeitig zu Ende! Mit 
Inkrafttreten der von der Bundesregierung angekündigten neuen COVID-19-Verordnung 
zur Bekämpfung der Pandemie mit 3. November wird die Durchführung des Trainings- 
und Spielbetriebs im heimischen Amateurfußballwesen nicht mehr möglich sein. 
Meisterschaftsspiele in Bewerben des OÖ FUSSBALLVERBANDES werden heuer 
nicht mehr stattfinden und die Saison 2020/21 wird im Frühjahr fortgesetzt, sofern es die 
Entwicklung der Pandemie und die Vorgaben der Politik dann zulassen.

Kampf- und 1B-Mannschaft

Die Kampfmannschaft des UFC 
Raiffeisen Neukirchen/Enk. startete mit 2 
Niederlagen in die Herbstmeisterschaft, 
gefolgt sind dann 2 Siege, dann die 
Derbyniederlage gegen Handenberg, die 
Auswärtsniederlage in Seeham, Heimsieg 
gegen St. Pantaleon und Niederlage 
in Weng. Nach Gesprächen unter den 
Verantwortlichen einigte man sich das 
man sich mit sofortiger Wirkung im 
beiderseitigen Einvernehmen sich von 
Trainer Wolfgang Falk trennt und Christian 
Aigner die Kampfmannschaft und Kurt 
Ebner die 1B-Mannschaft betreut. Unter 
dem neuen Trainer erspielen wir noch 
ein Unentschieden und einen Sieg gegen 
Obernberg. In der Torschützenliste des 
UFC führt Milos Bilic mit 7 Treffern. Die 
restlichen Spiele wurden witterungsbedingt 
und im Zuge der COVID-19 Verordnung 
nicht mehr absolviert. Somit geht unsere 
Kampfmannschaft auf Platz 8 in die 
Winterpause. Bei der 1B-Mannschaft gibt 
es einen ähnlichen Leistungsverlauf in der 
Herbstsaison und die Mannschaft rangiert 
ebenfalls auf dem 8. Tabellenplatz. 

Kampfmannschaft - 1. Klasse Südwest - H 2020
Rang Verein SP S U N Tore Pkt

1 Lochen 11 10 0 1  41:12 30
2 Neuhofen/Innkr. 11 9 1 1  33:10 28
3 Palting/Seeham 10 6 3 1  28:12 21
4 Mehrnbach 10 6 1 3  27:20 19
5 Handenberg 12 5 3 4  20:13 18
6 Mattighofen 11 5 3 3  22:17 18
7 St. Pantaleon 12 4 2 6  35:35 14
8 Neukirchen/E. 10 4 1 5  22:19 13
9 Laab 10 3 4 3  15:17 13
10 Weng 11 4 1 6  22:27 13
11 Obernberg 11 3 3 5  14:27 12
12 Lohnsburg 12 2 3 7  14:27 9
13 Burgkirchen 11 2 0 9  12:38 6
14 Hochburg/Ach 10 0 1 9  05:36 1

1B-Mannschaft 1. Klasse Südwest   H 2020  
Rang Verein SP S U N Tore Pkt.

1 Lochen 11 9 1 1  31:12 28
2 Palting/Seeham 10 9 0 1  34:11 27
3 Neuhofen/Innkr. 11 8 2 1  41:05 26
4 Mehrnbach 10 7 0 3  37:12 21
5 Handenberg 12 6 2 4  51:17 20
6 Laab 10 6 2 2  31:14 20
7 Obernberg 11 6 0 5  32:27 18
8 Neukirchen/E. 10 4 1 5  20:22 13
9 St. Pantaleon 12 4 1 7  23:35 13

10 Burgkirchen 11 4 0 7  16:36 12
11 Weng 11 3 1 7  23:29 10
12 Hochburg/Ach 10 3 0 7  15:31 9
13 Mattighofen 11 2 0 9  11:52 6
14 Lohnsburg 12 0 0 12  07:60 0

U16-SPG Neukirchen/Schwand/Handenberg

Unsere U16 Mannschaft besteht aus reinen 
U16 und U15 Spielern und daher ist man 
meistens schon ein bisserl benachteiligt, 
weil in diesem Bewerb auch 3 U17-Spieler 
eingesetzt werden dürfen. Die Mannschaft 
belegt den 5. Tabellenplatz und in der 
Torschützenwertung führt Simon Schrems 
mit 6 Treffern.  

U16-SPG Mannschaft Region West Gr. A   H 2020          
Rang Verein SP S U N Tore Pkt.

1 Mattighofen 10 9 1 0  58:22 28

2 SPG Uttendorf/Gilgenberg 10 6 1 3  51:32 19

3 Eggelsberg/Moosd. 10 5 1 4  38:25 16

4 SPG Burgkirchen/Weng/Laab 9 3 1 5  37:35 10
5 SPG Neukirchen/Schwand/Handenb. 10 2 0 8  17:70 6
6 SPG Munderfing/Pfaffstätt/Jeging 9 1 2 6  20:37 5
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UFC RAIFFEISEN NEUKIRCHEN/ENKNACH

Bei der U13 Mannschaft stellen wir 4 Spieler und diese Mannschaft trainierte 
ausschließlich in Schwand. Unsere Spieler waren sehr fleißig im Training 
und wurden regelmäßig nach Schwand zum Training transportiert. In der 
Torschützenliste führt Elias Schneebichler mit 4 Treffern.

U13-SPG Schwand/Neukirchen

U13-SPG Mannschaft Region West KF-Gr. A   H 2020
Rang Verein SP S U N Tore Pkt.

1 SPG Gurten/Mettmach 10 8 1 1 44:10 25
2 Ranshofen 10 6 1 3 27:21 19
3 SPG Munderfing/Pfaffstätt/Jeging 10 5 3 2 21:20 18
4 Lochen 10 4 0 6 16:21 12
5 Feldkirchen/M. 10 2 2 6 17:70 8
6 SPG Schwand/Neukirchen 10 0 3 7 11:36 3

U11 – Mannschaft

Eine gute Aufwärtsentwicklung ist bei der U11-Mannschaft 
klar erkennbar. In den Meisterschaftsspielen erzielten sie eine 
ausgeglichene Bilanz mit 5 Siegen und 5 Niederlagen.  

Die U11-Mannschaft mit den neuen Dressen vom KTM-
Betriebsrat  

Der FANCLUB der U11-Mannschaft
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UFC RAIFFEISEN NEUKIRCHEN/ENKNACH

Folgende Firmen und Gönner haben unseren Spielbetrieb in 
der Herbstsaison mit einer Matchballspende unterstützt:

Privatbrauerei Wurmhöringer, Jochen Leitner, Tierarztpraxis Dr. Christian Grüneis,  
KTM-Betriebsrat Andreas Katzdobler, Bürobedarf Lindmeier KG, Fleischer Fachgeschäft 
Rosenhammer, Haarstudio Renner

Danke für die Unterstützung

Der UFC Raiffeisen Neukirchen an der Enknach möchte sich bei der 
Gemeinde, bei den Sponsoren, Gönnern, Mitgliedern, Freunden 
und Aktiven und Funktionären für Ihre Treue und Unterstützung im 
abgelaufenen krisengeschüttelten Jahr recht herzlich bedanken, euch 
mit euren Familien ein FROHES FEST und EIN GESUNDES NEUES JAHR 
wünschen und haltet uns auch 2021 die Treue!

Der Vorstand

Text- und Bildquelle: Helmut Söllinger

Folgende Firmen haben im 2. Halbjahr eine Werbetafel in der 
STADLER METALL ARENA montieren lassen:

Moser Fertigputz GesmbH in Raab, INNstallateur Weber aus Braunau, Lackier- und 
Karosseriefachwerkstätte Eichberger OG in Aspach, Absolut Taxi GmbH in Braunau,  
Forstenpointner Öfen Maria Schmolln, Glaserei Bubestinger Uttendorf, Lindlbauer 
Transporte Mauerkirchen

Danke für die Unterstützung

Kinderfußball U09-U08-U07

Bei den Kleinsten werden die 
Bewerbsspiele in Turnierform ausgetragen 
und unsere Kids erreichten teilweise sehr 
beachtliche Ergebnisse. Im Vordergrund 
steht natürlich der Spaß an der Sache, 
aber Siege werden trotzdem auch bei den 
Kleinsten gerne gefeiert – Macht weiter 
so, dann werden wir noch viel Freude mit 
euch haben. 

U09-Mannschaft beim Turnier in 
Neukirchen/E.

U08-Mannschaft in Gilgenberg

U07 bei der Siegerehrung in St. Johann/
Walde
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UNION GESUNDHEITSSPORT

 

 

 

Liebe Teilnehmer- und Teilnehmerinnen, 

der Sommer neigt sich dem Ende zu und die neue Saison steht bevor. Anbei ein kurzer Überblick über die einzelnen Kurse inkl. Trainingszeiten: 

Fit- & Wellness-  
Workout 

Step-Aerobic  
Bauch Beine Po Pilates Männergymnastik 

Dienstag 15.09.20 Mittwoch 16.09.20 Donnerstag 08.10.20 Dienstag 06.10.20 

19:30 – 20:45 18:45 – 20:00 18:15 – 19:15 Gruppe 1 18:30 – 19:30 19:30 – 20:30 Gruppe 2 
Keine Anmeldung notwendig.  
 
Bei Fragen könnt ihr euch 
unter 0664/2039538 gerne 
melden. 

Keine Anmeldung notwendig  
 
Bei Fragen könnt ihr euch unter 
0660/5306588 gerne melden. 

Teilnehmeranzahl begrenzt, 
Anmeldung notwendig,  
täglich ab 17 Uhr unter 
0650/8500552. 

Keine Anmeldung notwendig. 

Dauer der Kurse: September/Oktober bis April/Mai 2020/2021 

Wo: Neue Mittelschule Gymnastiksaal (seitlicher Eingang) 

Sonstiges: kleines Handtuch und Trinkflasche von Vorteil, ggf. können auch eigene Gymnastikmatten mitgebracht werden. 

Kosten: 25 € für Mitglieder je Kurs bzw. 50 € für n. Mitglieder je Kurs 
Wie werde ich Mitglied? Einfach Beitrittserklärung ausfüllen (erhältlich bei jedem Übungsleiter). 

 

Maske tragen – Abstand halten – 
Verschärfung der Maßnahmen – man mag 
es kaum noch hören und doch bleibt uns 
keine andere Wahl.

Im Herbst konnten unsere gewohnten und 
auch sehr beliebten Bewegungseinheiten 
nicht gestartet werden, die Turnsäle 
blieben geschlossen.

Im Zuge dessen haben wir im Oktober eine 
Kombination aus Walken und Gymnastik 
in freier Natur ins Leben gerufen. 
Alle haben es genossen in der schönen 
Herbstlandschaft auch bei kühleren 
Temperaturen den Körper zu ertüchtigen 
und die Gemeinschaft in kleinen Gruppen 
aufrecht zu erhalten. Das Vergnügen 
war nur von kurzer Dauer, der zweite 
Lockdown kam und unser Vereinsleben 
wurde wiederum stillgelegt. Da es um 
unser aller Wohl geht, fügen wir uns diesen 
Einschränkungen.

Wir sind uns ganz sicher, es wird ein 
Weitermachen geben – bis dahin – alles 
Gute, bleibt gesund und in Bewegung.

Sobald es Neuigkeiten gibt werdet 
ihr über unsere WhatsApp-Gruppen, 
die Gemeindezeitung oder Telefonate 
informiert.

Text- und Bildquelle: Gesundheitssport
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UTC UNION TENNISCLUB

Bei herrlichen Spätsommer Wetter konn­
ten von 10. - 12. September die Finalspiele 
der diesjährigen Vereinsmeisterschaft aus­
getragen werden. 
Unter großem Zuschauerinteresse wurden 
folgende Ergebnisse erzielt:

Bereits am Donnerstagabend wurde das 
Herren Doppel Finale angesetzt.
Hier holten sich Stefan Wurhofer u. 
Christian Hanl in einer klaren Partie 
gegen Brandstätter Georg u. Beinhundner 
Gerhard den Titel. 

Am Freitag musste im Damen Einzel B 
Bewerb Haslinger Beate leider w.o. geben 
und somit stand Schöffmann Sylvia als 
Gewinnerin fest.

Mixed Club Meister 2020 dürfen sich 
Daniela Schwaninger u. Stefan Wur-
hofer nennen. Nachdem sie sich im Finale 
gegen Sylvia Schöffmann u. Franz Grün­
bacher durchsetzten.

Am Samstag wurde mit dem Finale der 
Herren B-Bewerb eröffnet. In einer inten­
siven Partie konnte sich Christian Hanl 
mit 6:3, 3:6, 6:4 gegen Hermann Grünba­
cher durchsetzen.

Das Finale der Damen bestritten wie 
in Vorjahr Elfi Spitaler und Vierlinger 
Martina. Hier konnte Elfi ihren Titel vom 
Vorjahr erfolgreich mit 6:0, 7:6 verteidi­
gen.

Bei den Herren konnte sich in einem 
knappen Match und auf einem hohen 
Niveau Grünbacher Stefan mit 7:6,7:6 
gegen den Titelverteidiger Wighart Stefan 
durchsetzen.  

ERGEBNISSE 
Vereinsmeisterschaft 2020

VEREINSMEISTERSCHAFT 
2020

HERREN Doppel    
1. Wurhofer Stefan/ Hanl Christian
2. Brandstätter Georg/ Beinhundner 
Gerhard

HERREN Doppel  B
1. Grünbacher Stefan/ Eicher Flo
2. Grünbacher Franz/ Grünbacher 
Hermann

DAMEN Doppel      
1. Vierlinger Martina/ Schwaninger 
Daniela
2. Daxecker Gerlinde/ Wighart Christiane

MIXED 
1. Schwaninger Daniela/ Wurhofer 
Stefan
2. Schöffmann Sylvia/ Grünbacher Franz

HERREN Einzel B    
1. Hanl Christian
2. Grünbacher Hermann
3. Kanduth Christian

DAMEN Einzel B    
1. Schöffmann Sylvia
2. Haslinger Beate

DAMEN Einzel        
1. Spitaler Elfi
2. Vierlinger Martina
3. Wighart Christiane

HERREN Einzel      
1. Grünbacher Stefan
2. Wighart Stefan
3. Wurhofer Stefan

Herren Doppel B

DAMEN Einzel

Herren Einzel B

DAMEN Doppel

HERREN Doppel

HERREN Einzel
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Bildquelle: Sektion Tennis
Text/Autoren: Stefan Wighart, Martina Vierlinger

UTC UNION TENNISCLUB

30 Jahre Listenwart 
Schreiner Hansi

UTC Vereinsmitglieder sagen 
„Ja“ zueinander

Der UTC Neukirchen bedankt sich recht 
herzlich für die 30-jährige perfekte Aus-
übung der Funktion als Listenwart. 
In diesen drei Jahrzehnten hat Hansi 
immer 2mal wöchentlich die Eintragungs­
listen am Tennisplatz aktualisiert. Niemals 
wurde von ihm eine Liste vergessen und 
somit war die Organisation des Spielbe­
triebes über so lange Zeit gesichert.

--------DANKE HANSI-------------

Ab dem Frühjahr 2021 wird die Platzreser­
vierung auf ein Online Buchungssystem 
umgestellt.
Abzurufen über die neue Homepage des 
UTC Neukirchen: 
www.utc-neukirchen.at

Im Herbst haben wir dieses System gete­
stet und es hat gleich hervorragend funk­
tioniert. 
DANKE an dieser Stelle nochmal an 
Hanl Christian für die Umsetzung!!

O N L I N E 
B U C H U N G S S Y S T E M

Am 29. August 2020 gaben sich Margareta 
und Herbert Leimer das „Ja“ Wort. Der 
UTC Neukirchen gratuliert dem frisch ver­
mählten Paar und wünscht ihnen unzählige 
glückliche Jahre miteinander.

UTC Damen

Auch in der kommenden Wintersaison 
2020/2021 starten die UTC Damen in die 
Meisterschaft der Tennisliga Braunau. Na­
türlich ist auch in dieser Saison „Covid 
19“ ein aktuelles Thema. Die UTC Damen 
hoffen, dass die geplanten Begegnungen 
zur Gänze ausgetragen werden können.  
Wir wünschen den Damen viel Glück und 
Erfolg, und vor allem viel Spaß in der 
kommenden Wintersaison 2020/2021.

Nachwuchsmannschaft U 18

Erstmals nahm eine U18 Mannschaft des 
UTC-Neukirchen an der OÖ-TV-Herbst­
meisterschaft teil. Das Junior Team konnte 
sich einen hervorragenden 2. Platz dieser 
Meisterschaft erkämpfen. Wir gratulieren 
allen Spielern recht herzlich!
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ASKÖ – SCHICLUB NEUKIRCHEN

Ob und wie die Schisaison beginnen wird, wissen wir leider noch nicht. Die sichere 
Durchführung der Kinderschikurse haben für uns oberste Priorität. Wir beobachten die 
Situation zeitnah und prüfen alle Möglichkeiten. Eine Option könnte dabei auch die Ver­
schiebung des Starttermines in den Jänner hinein sein. Eine gänzliche Absage ist derzeit 
nicht geplant. Sollte es nicht anders möglich sein, wird der Mitgliedsbeitrag für die näch­
ste Saison verwendet.
Aktuelle Informationen zu den Ausfahrten, zur Schigymnastik oder zu anderen Themen 
sind auf der Schiclub-Homepage nachzulesen - www.schiclub-neukirchen.net

Ein unsicherer Winter steht uns bevor

Text: Schiclub
Bildquelle: SchiclubNeuer Fitnessturm auf der Schulwiese

Wie bereits voriges Jahr beim Frühschoppen angekündigt, haben Günther und Evelyn Weidlinger mit der Firma „Silberholz“ einen 
Fitnessturm entwickelt. Wir freuen uns sehr, dass die beiden dieses Trainingsgerät dem Schiclub zur Verfügung gestellt haben. Im Ok­
tober wurde es auf der Schulwiese aufgebaut und wird bereits von SchülerInnen und Schülern, aber auch von vielen anderen Gemein­
debürgern mit Begeisterung verwendet. Die offizielle Übergabe erfolgt noch.

Vielen lieben Dank an Günther und Evelyn für diesen tollen Fitnessturm!

Neuer Fitnessturm auf der Schulwiese
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INSERATE

Herbert HANGÖBL
GmbH

ERDARBEITEN & SCHOTTERWERK

5134 SCHWAND im Innkreis · BERG 2
✆0676/642 11 85 (Mobil) · ☎07728/6268 (Schotterwerk)

 E-Mail: hangoebl@utanet.at · Web: www.hangoebl.at
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